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SEITE 3

Stella Maris

St. Ansgar

St. Heinrich

St. Birgitta St. Nikolaus | Kath. Studierendengemeinde

Liebfrauen

St. Joseph

Karte: Openstreetmap.org

UNSERE GEMEINDEN

SEITE 3
Liebe Leserin, lieber Leser, 

die Fastenzeit hat gerade begonnen. Die dunkle Jahreszeit 

geht zu Ende und die Tage werden wieder heller. Wir berei-

ten uns auf Ostern vor: das wichtigste Fest der Christenheit.

Die Karwoche, die Leidenszeit Jesu, beginnt mit dem 

Palmsonntag. Wir erinnern uns an den Einzug Jesu in 

Jerusalem. Die Kinder können vorher Palmstöcke für die 

Prozessionen in unseren Kirchen basteln. Alle dürfen nach 

der Messe „Palmzweige“ mit nach Hause nehmen. Am 

Gründonnerstag wird das letzte Abendmahl Jesu mit der 

Einsetzung der Eucharistie gefeiert. Am Karfreitag wird 

in den Gottesdiensten sein Leiden und Sterben erfahr-

bar. Nach dem Karsamstag, der Grabesruhe Jesu Christi, 

wird in der Osternacht die Auferstehung Jesu von den To-

ten gefeiert. Das ist ein wesentlicher Bestandteil unseres 

Glaubens. Auch der Glaube an unsere Auferstehung von 

der Toten und das ewige Leben bei Gott gründet darauf.

Erfahren Sie Im FRANZ in der Gottesdienstübersicht und in 

den ausliegenden Wochenblättern, wann und wo Sie in un-

serer Pfarrei an der Karwoche und den Ostertagen teilneh-

men können. Es wird wieder einen gemeinsamen Beichttag 

in St. Nikolaus geben.

Lesen Sie aber auch wie erfolgreich die Sternsinger-Ak-

tion in unserer Pfarrei war. Das von Papst Franziskus 

ausgerufene Heilige Jahr ist ein weiterer Schwerpunkt.  

 

 

Schwester Maria Magda-

lena schreibt im geistli-

chen Wort darüber, und 

es gibt dazu bereits eini-

ge Veranstaltungen. Im 

Laufe des Jahres wer-

den weitere folgen. Hin-

weisen möchte ich auf 

den ökumenischen Weltgebetstag am 7. März, diesmal mit 

Texten von den Cook-Inseln. Aber vor allem schauen Sie, 

an welchen interessanten Angeboten der Pfarrei oder der 

Gemeinden Sie teilnehmen möchten …

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Fastenzeit, danach 

frohe Ostern und eine gute Zeit bis Pfingsten!

Ihr Waldemar Maron

Richtigstellungen: Im FRANZ 37 haben sich leider 

zwei Fehler eingeschlichen: Im Gedicht von Caroline 

Bublitz auf Seite 5 fehlt in der Aufzählung der jetzi-

gen Kirchenstandorte die St. Birgitta-Thomas-Kirche. 

Der Rückblick „Vokalensemble Cantemus mit Gästen“ 

wurde nicht von Andreas Hevicke sondern von Ulrike 

Sievers verfasst. Wir bitten um Entschuldigung!

Das Redaktionsteam
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GEISTLICHES WORT

HOLY – HEILIG – HEIL-SEIN:
„PILGER, PILGERIN DER HOFFNUNG SEIN“ 

Der Übergang ins neue Jahr 2025 ist vollzogen. Das 

sogenannte „Heilige Jahr“ begann in Kiel wie anderswo 

mit Glockengeläut, Sekt und Böllern, aber auch mit seinen 

zahlreichen Opfern von Gewalt so unheilig wie viele zuvor.

Das alle 25 Jahre begangene „Heilige Jahr“ geht auf das 

alttestamentliche Jubeljahr (vgl. Levitikus 25) zurück: 

Alle Israeliten waren aufgerufen, ihren Untergebenen 

alle Schulden zu erlassen, sie aus der Schuldsklaverei 

zu entlassen und ihnen ihr Erbland zurückzugeben. Das 

englische Wort „holy“, bedeutete ursprünglich wohl „un-

versehrt“, „ganz, heil sein“. Ein Heiliges Jahr hat somit 

als Ausdruck des Glaubens nicht nur persönlich-privaten, 

sondern auch gesellschaftlich-politischen Charakter. Es 

braucht eine Umkehr und Erneuerung nicht nur für den 

Einzelnen, sondern auch für die Gesamtgesellschaft und 

die Weltgemeinschaft. 

Das aktuelle Heilige Jahr lädt dazu ein, als „Pilger der 

Hoffnung“ unterwegs zu sein und Türen zu durchschrei-

ten: im Petersdom und in den Hauptkirchen Roms. Unser 

Erzbischof wird viele „Pilgerinnen und Pilger der Hoff-

nung“ nach Rom begleiten. In der Diaspora sind wir alle 

„Pilger und Pilgerinnen der Hoffnung“, Tag um Tag.

Wenn ich auf das Heilige Jahr schaue, dann fällt mein Blick 

auf unseren barmherzigen Gott, der uns mit seiner Güte 

und Menschen-

freundlichkeit ent-

gegenkommt. Ein 

Gott, der immer 

neuen Anfang 

schafft und uns 

mit Heil berührt. 

Welch eine Chan-

ce für uns persön-

lich, jedoch auch 

für uns als Pfarrei, 

als Team, als Ge-

meinschaft oder 

in der Familie und unter Freunden. Manchmal braucht es 

dazu Kraftworte und Kraftorte: Worte der Versöhnung und 

der Annahme und Orte der Ermutigung und des Gebets. 

Für Franziskus von Assisi war das „Pilger-sein“ verbunden 

mit der Zuwendung zum Nächsten. Der Patron unserer 

Pfarrei knüpfte das „Pilger-sein“ an Gemeinschaft, aber 

auch an das Ermöglichen von Neuem, noch Unbekanntem.     

So wünschen wir Franziskanerinnen allen Pilgerinnen und 

Pilgern der Hoffnung „pax et bonum“ – „Frieden und Gutes“!

Schwester Maria Magdalena Jardin  

und Mitschwestern

Anzeige



5

AUS DER PFARREI – RÜCKBLICKE

Foto Portrait: K. Warning Foto Altar: K. Byner

SIEGER-KÖDER-JAHR

Am 3. Januar wäre der Pfarrer und Künstler Sieger Köder 

100 Jahre alt geworden. Grund genug, nach Wasseralfingen 

zu reisen, um die Eröffnung des Sieger-Köder-Jahres mit 

einem Pontifikalamt und einer Vernissage mitzuerleben, 

um auf diese Weise nochmals DANKE zu sagen.

Der vom Pfarrer Köder geschenkte „Wort-Gottes-Altar“, 

ein Flügelaltar mit 10 Bildern, wurde am 23. November 

2002 in St. Heinrich eingeweiht.

Klaus Warning,  

Pfarrer em. von St. Heinrich

STADTTEIL PILGERN – METTENHOF 
„SUCHET DER STADT BESTES“

28 Pilger trafen sich am 28. September 2024 erwar-

tungsvoll im Birgitta-Thomas-Haus, dem ökumenischen 

Zentrum. Mit Informationen zu diesem „neuen“, auch 

schon 50-jährigen Stadtteil Mettenhof ausgestattet 

pilgerten wir los. 

Ich hatte bisher viele Vorurteile: Plattenbauten, Wohnsilos 

und durch den hohen Ausländeranteil ein sozialer Brenn-

punkt. Überrascht entdeckten wir Kunst, wie das etwas 

versteckte Denkmal Innere und äußere Form von Dörthe 

Siemers-Wulff (1976). Der erste Impuls war passend: Wie 

oft sehen wir nur das Äußere und haben dann schnell Vor-

urteile? Zwischen den Hochhäusern vorbei gelangten wir 

zum Nachbarschaftstreff „Palette“. Wir staunten über vie-

le Initiativen, die ein gutes soziales Miteinander fördern. 

Und dann waren wir plötzlich im „Grünen“. 

Mettenhof ein grüner Stadtteil? Das war ein neues Gefühl. 

An der historischen Stelle, wo ein Bauer im 17. Jahrhun-

dert seinen Bauernhof zum Andenken an die früh verstor-

bene Ehefrau „Meta Hof“ nannte (woraus schnell Metten-

hof wurde), entstanden später die ersten Wohnblocks. 

Wir entdeckten eine ganz unscheinbare Moschee und den 

„Königssaal“ der Zeugen Jehovas. Da in Mettenhof viele 

Religionen zusammenkommen, ist es wichtig, einander zu 

respektieren und den interreligiösen Dialog zu suchen. Zur 

Mittagspause gab es einen ordentlichen Regenschauer, 

die wir aber trocken im Brigitta-Thomas-Haus verbrach-

ten. Weiter ging es am Heidenberger Teich entlang. Wir 

entdeckten in einem Schulzentrum die Stadtteilbücherei 

mit dem Kunstwerk: Der Bücherturm von Franziska Dose 

(2012). Dazu die Impulse: Was bewirken unsere Worte? 

Helfen oder verletzen sie? Wie gelingt es, sie in Taten um-

zusetzen? Wir entdeckten das Bürgerhaus mit dem Bür

gercafé. In dieser Einrichtung können sozial Schwache 

und alleinstehende Menschen günstig essen und mitein-

ander ins Gespräch kommen. Es gibt auch die Anlaufstelle 

für Nachbarschaftshilfe (ANNA) und das Kultur- und Be-

gegnungszentrum „Hof Ackerboom“. 

Dann ging es nochmals ins „Grüne“: ins Domänetal. Hier 

der Impuls: Wie können wir die Natur, ein Geschenk Gottes, 

verantwortungsvoll erhalten? Menschen mit Behinderun-

gen arbeiten auf dem Handwerkerhof Fecit, der dreimal 

im Jahr Verkaufsmärkte anbietet. Auch der Kinder- und 

Jugendbauernhof der Arbeiter Wohlfahrt (AWO ) wurde 

besichtigt. Hier lernen Kinder und Jugendliche spielend, 

gut mit Tieren umzugehen. Die AWO bietet auch ein Stadt-

teilcafé und ein Betreutes Wohnen in Mettenhof an. Ein 

letztes Kunstwerk: Der Thron von Iwona Stegner (1991) mit 

den Impulsen: Wie gehen wir mit Macht um? Kennen wir 

das Gefühl, Macht über andere zu haben? 

Nach 12 Kilometern endete dieser wunderschöne Pilgertag 

im Brigitta-Thomas-Haus ein bisschen k.o. aber mit vielen 

Eindrücken und einem Fürbittengebet für diesen Stadtteil.

Ich freue mich auf das nächste Pilgern am 5. April, „Rund 

um den Südfriedhof“, bei dem ich wieder einen Stadtteil 

neu kennenlernen darf, und auf viele gute Impulse und Ge-

spräche mit „Pilgerfreunden“. 

Siegmar Assmann
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EIN STERN UND DREI KRONEN – WIR KINDER SIND DA
Die Sternsinger der Gemeinde St. Ansgar gestalteten auch 

dieses Jahr wieder die Wort-Gottes-Feier und berichte-

ten über die diesjährige Aktion „Erhebt Eure Stimme für 

Kinderrechte“. Neu war für die Sternsingergruppe der Be-

such in Heuers Café, in der Rehaklinik in Holm, beim „Be-

treuten Wohnen“ in Schönberg, sowie im Wohnpflegeheim 

und im Schönberger Rathaus. Überall wurden sie freudig 

empfangen. Sie brachten mit ihren Liedern begleitet von 

einer Flötistin den Segen Gottes in die Häuser und die Se-

gensstreifen für die Türen. Es wurde großzügig gespendet, 

so dass 1.011,44 € zusammenkamen.

Die gesamte Sternsinger-Aktion in der Pfarrei erbrachte 

23.182,18 €. Einen herzlichen Dank an alle Spender*innen, 

Organisator*innen und an die verschiedenen Sternsinger-

Gruppen.

Die Sternsinger aus St. Joseph� Foto: C. StrunkSternsinger von St. Nikolaus� Foto: J. Hengst

Sternsinger-Gruppe St. Ansgar� Foto: E. Schnitzler

Anzeige
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� Foto: M. Heinen

SCHRITT IN DIE ZUKUNFT
Der Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) in Kiel stellt 

sich wachsenden Anforderungen in der Kinder- und Ju-

gendhilfe und setzt auf mehr Inklusion: Der Verein errich-

tet für 4,3 Millionen Euro einen barrierefreien Anbau am 

St. Antoniushaus in Elmschenhagen. Am 17. Januar wurde 

der Grundstein gelegt.

In einer Aussparung im Fundament fand eine Zeitkapsel 

ihren Platz. Darin enthalten: eine Zeitung vom Tage, Mün-

zen, Blätter mit bunten Handabdrücken der Kinder sowie 

eine kleine Antoniusfigur mit einem Brief. Den Schutz-

patron samt Brief bekam die SkF-Vorsitzende Dr. Maria 

Schwarte von einer der Missionsschwestern vom heiligen 

Namen Mariens geschenkt, die früher im St. Antoniushaus 

segensreich wirkten. Sie trug die Figur stets in ihrer Kittel-

schürze „und es gibt ganz liebe Gedanken in ihrem Brief“, 

so Maria Schwarte. Gemeindereferentin Anne Koep spen-

dete als Geistliche Beraterin des SkF-Kiel einen Segen. 

Grußworte mit Rückblicken sprachen Bürgermeisterin Re-

nate Treutel, Stadträtin für Bildung, Jugend, Kultur und 

Kreative Stadt, sowie Dr. Christina Schubert (SPD-Rats-

fraktion) und Roland Burwitz (BSP Architekten BDA).

Zehn Plätze für junge Leute mit erzieherischem Unter-

stützungsbedarf werden in dem zweigeschossigen An-

bau entstehen, der im November fertig sein soll. Dass 

sowohl Kinder und Jugendliche mit als auch ohne Be-

hinderung gemeinsam untergebracht werden können, ist 

wegweisend. Damit werden zwei sonst voneinander ge-

trennte Hilfsangebote unter einem Dach vereint. „Es ist 

politisch gewollt, dass die Eingliederungshilfe und die Kin-

der- und Jugendhilfe zusammengeführt werden“, erläu-

tert Andrea Borowski, pädagogische Geschäftsführerin.  

Das St. Antoniushaus habe „eine Vorreiterrolle“, ergänzt 

der kaufmännische Geschäftsführer Markus Engelmann. 

Nicht zuletzt, deshalb werde das Vorhaben vom Kieler Ju-

gendamt inhaltlich „stark unterstützt“. Die amerikanische 

– und mit der Bischofskonferenz kooperierende – Stiftung 

„Renate, Hans and Maria Hofmann Trust“, das Bonifatius-

werk und die Glücksspirale haben zur schwierigen Finan-

zierung beigetragen; ebenso viele Einzelspenderinnen 

und Spender. Weitere Spenden sind sehr willkommen.

Das neue Gebäude soll mit dem in den 1970er Jahren er-

richteten Haupthaus optisch harmonieren. Die zehn neuen 

Plätze werden jedoch an anderer Stelle wegfallen: Von den 

43 Bewohnern des Bereichs sind einige in Doppelzimmern 

untergebracht, was bald nicht mehr zulässig ist. Der Ver-

ein stand vor der Wahl, Betreuungsplätze abzubauen oder 

weitere Räume zu schaffen. Eine Reduzierung der Plätze 

kam aber nicht in Frage. „Der Bedarf ist da, die Komplexi-

tät der Fälle wird immer größer, und wir möchten jedem 

einzelnen Menschen auch das bieten, was seiner Würde 

entspricht“, sagt Maria Schwarte. 

Marco Heinen

Anzeige
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AUS DER PFARREI – GEISTLICHE ANGEBOTE

DAS HEILIGE JAHR 2025 

� Foto: R. Becker

� © 2022 – Property of the Holy See – Vatican City State

OSTERMONTAG IN ST. JOSEPH:  
EMMAUS HEUTE ERLEBEN –  
PILGER DER HOFFNUNG SEIN

Am Ostermontag, 21. April, wollen wir 

das Emmaus-Evangelium aus der Hl. 

Messe um 11:00 Uhr auf einem gene-

rationenübergreifenden Spaziergang 

nachklingen lassen.

Wir starten gemeinsam um ca. 12:00 

Uhr vom Kirchplatz St. Joseph und 

werden bis ca. 14:30 Uhr unterwegs 

sein. Auf dem Emmausgang wird es 

kleine Impulse und Aktionen sowie 

ein gemeinsames Picknick geben, zu 

dem jeder seinen Imbiss mitbringt.

Anmeldungen bis Gründonnerstag 

bitte an Rita Becker: 

r.becker@franz-von-assisi-kiel.de

JUBILÄUMSJAHR 2025 – PILGER  
DER HOFFNUNG – ANGEBOTE IN KIEL

Im Jubiläumsjahr bieten wir drei spi-

rituelle Spaziergänge am Abend an. 

Unter dem Motto „Gott führt mich 

hinaus ins Weite“ werden die Spazier-

gänge etwas für die Seele sein. 

Gehen – Impulsen lauschen – Stille und 

Austausch sowie ein Segen zum Ab-

schluss bilden den Rahmen. 

Jeden 2. Dienstag im Monat, 18:00  

bis 20:00 Uhr, geleitet von Rita und 

Stefan Becker. 

Der Startpunkt wechselt:

13. Mai: vor dem Begegnungszentrum 

St. Joseph, Ostring 193, Kiel

10. Juni: vor der Kirche St. Heinrich, 

Feldstraße 172, Kiel

8. Juli: vor der evangelischen Kirche, 

Neuheikendorfer Weg 4, Heikendorf

Wir bitten um Anmeldung: 

r.becker@franz-von-assisi-kiel.de

„Ein Heiliges Jahr ist wie ein Innehalten im Regelbetrieb, 

eine Gelegenheit zur Dankbarkeit, zur Freude sowie zur 

Vergewisserung, dass Gott seinem Volk nahe bleibt. Gott 

öffnet sich, gibt sich zu erkennen und wünscht nichts sehn-

licher, als dass wir den Weg zu ihm finden und den Kontakt 

mit ihm halten“, sagte Erzbischof Dr. Stefan Heße und er-

öffnete im Silvestergottesdienst feierlich das Heilige Jahr 

im Erzbistum Hamburg.

Heilige Jahre feiert die katholische Kirche alle 25 Jahre 

und darüber hinaus zu besonderen Anlässen. Papst Fran-

ziskus hat das aktuelle Heilige Jahr am Heiligabend mit 

der Öffnung der Heiligen Pforte im Petersdom eröffnet.

ZENTRALER 
BEICHTTAG  
DER PFARREI

Am Donnerstag 10. April, ist 

Gelegenheit von 9:00 Uhr bis 

16:00 Uhr in St. Nikolaus zu 

beichten. Die genauen Beicht-

zeiten der verschiedenen Pries-

ter entnehmen Sie bitte den aus-

liegenden Wochenblättern.
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� Foto: S. König

GOTTESDIENST ZUM WELTGEBETSTAG – FREITAG, 7. MÄRZ 

Unter dem Leitwort „Wunderbar 

geschaffen“ (Psalm 139) steht 

der diesjährige Weltgebetstag, de-

ren Liturgie christliche Frauen der 

Cook-Inseln verfasst haben. 

Sie laden ein, die Wunder der Schöp-

fung zu sehen und ihnen nachzuspü-

ren und die Freude darüber zu teilen. 

Sie schreiben: „Gott geht mit uns in 

die Finsternis am Grund des Ozeans, 

wo es kein Licht gibt.“ und fordern 

Christen rund um den Globus auf, 24 

Stunden lang miteinander zu beten, 

zu singen und zu danken.

Alle sind herzlich eingeladen am 

Gottesdienst teilzunehmen:

•	Gemeinde St. Birgitta, St. Birgitta-

Thomas-Kirche, Mettenhof: 18:00 

Uhr, ökumenischer Gottesdienst.

Der Gottesdienst wird musikalisch 

begleitet und es gibt leckere lan-

desübliche kulinarische Köstlichkei-

ten nach Rezepten der Cook-Inseln. 

Vorbereitet durch die ökumenische 

Frauengruppe.

•	Gemeinde St. Ansgar und Gemeinde 

St. Heinrich: Kirche in Laboe, Bro-

dersdorfer Weg 1, 18:00 Uhr, ökume-

nischer Gottesdienst.

•	Gemeinde Heilig Kreuz: Gemeinde-

zentrum Immanuel-Kirche, Felsen-

straße, Elmschenhagen, 16:00 Uhr:  

Informationen über Land & Leute 

bei Kaffee & Kuchen;

Immanuel-Kirche, Elmschenhagen, 

18:00 Uhr: ökumenischer Gottes-

dienst.

Zusammen mit Ev.-Luth. Trinitatis-

gemeinde, SELK (Selbständige ev.-

luth. Kirche), Adventisten, Kolping.

•	Gemeinde St. Joseph, St. Johannes-

Kirche, Gaarden: 17:00 Uhr, ökume-

nischer Gottesdienst.

Anschließend Beisammensein mit 

landestypischem Imbiss. Gemein-

sam vorbereitet mit St. Johannes 

und Bugenhagen.

•	Paul-Gerhardt-Kirche, Dietrichsdorf: 

18:00 Uhr Gottesdienst.

TÜREN AUF! 45 JAHRE BTH
JAHRESTHEMA IM ÖKUMENISCHEN ZENTRUM

Seit 45 Jahren leben die katholische 

St. Birgitta und die evangelische 

Thomasgemeinde unter einem Dach 

im Ökumenischen Zentrum, nicht aus 

der Not heraus, sondern weil die Ge-

meinden im damals neuen Stadtteil 

Mettenhof der Überzeugung waren, 

dass es nicht vermittelbar sei, zwei 

statt einer Kirche zu bauen.

Sinnbild dafür ist der Ökumene-

Schlüssel, den der Architekt bei der 

Einweihung den Gemeinden über-

reicht hat. Er lässt sich auseinander-

nehmen: in den Teilen des Bartes ist 

jeweils ein E (evangelisch) und K (ka-

tholisch) zu sehen. Nur zusammen er-

geben beide Teile einen Schlüssel, der  

die Kirchentür öffnet.

Das 40. Jubiläum konnte nur unter 

Pandemiebedingungen begangen 

werden. Daher laden wir nun alle am 

Samstag, 14. Juni von 12:00 bis 16:00 

Uhr zu einem Jubiläumsgottesdienst 

mit anschließendem Familienfest ein. 

Lied des Monats zum Jahresthema 

„Gerechtigkeit – für alle?!“

Sichtbar wird das Jahresthema auch 

am monatlich wechselnden „Lied des 

Monats“, dass in den Sonntagsgottes-

diensten der katholischen St. Birgit-

ta-Gemeinde und der evangelischen 

Thomasgemeinde gesungen wird. 
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� Fotos: Chr. Walter

„MIT GOTT DAS GESPRÄCH LERNEN“
RAUM FÜR ANBETUNG UND STILLE IN LIEBFRAUEN

Am 10. November 2024 war es soweit. Im Rahmen der 

Hl. Messe wurde eine der beiden Seitenkapellen in der 

Liebfrauenkirche als „Raum der Anbetung und Stille“ 

neu eingeweiht, oder besser gesagt, wieder in Betrieb 

genommen. 

Die ehemalige „Jugendkirche“ stand seit längerer Zeit leer. 

2023 wurde in der Gemeinde ein verstärktes Bedürfnis 

nach regelmäßiger eucharistischer Anbetung wahrgenom-

men. Parallel dazu entstand die Idee, eine Möglichkeit des 

Rückzugs vom Alltagsgeschehen anbieten zu können: sei es 

für eine kurze Auszeit, geistliche Stille oder konkrete Zwie-

sprache im Gebet. 

So entwickelte sich unter Federführung des Gemeinde-

teams das Projekt „Mit Gott das Gespräch lernen“. Da die 

Seitenkapelle nur durch eine Milchglasscheibe von der 

Rückseite des Tabernakels getrennt ist, bot sie sich beson-

ders an. Die Umsetzung startete Anfang 2024, nachdem 

die Finanzierung sichergestellt war; wofür unser herzli-

cher Dank der Konrad Martin-Stiftung im Bonifatiuswerk 

und dem Erzbistum gilt. 

Im Laufe des Jahres wurde der Raum durch Neuanstrich 

und Erneuerung der Elektrik und Beleuchtung umgestal-

tet. Es wurde ein Durchgang geschlossen, neue Torbögen 

eingesetzt und eine optische Abtrennung zum übrigen 

Kirchenraum geschaffen. Zusätzlich kann zukünftig eine 

gläserne Ablage in der beleuchteten Nische als Verbin-

dung zum Tabernakel für eucharistische Anbetungen ge-

nutzt werden. Eine goldene Himmelsleiter, Sinnbild von 

Jacobs Traum in Gen 28,10-22 und der damit verbundenen 

tröstlichen und verheißungsvollen Zusage Gottes: „Ich bin 

mit dir trotz allem, wenn du dich mir öffnest und bereit 

zur Umkehr bist. Ich komme dir entgegen auf deinem Weg, 

lass dich von mir anziehen, doch bewegen und ändern 

musst du dich selbst. Verharren ist keine Option.“ bestärkt 

diesen besonderen Ort zusätzlich.

Der Raum der Anbetung und Stille steht ab sofort allen 

Menschen offen, die auf der Suche nach Momenten der 

Ruhe, Stille und Besinnung sind. Dies kann zu den allge-

meinen Öffnungszeiten der Liebfrauenkirche (aktuell täg-

lich zwischen 8:00 und 12:00 Uhr außerhalb der Gottes-

dienstzeiten) geschehen.

Feste Gebetszeiten sind ab 1. Februar:

Dienstag, 17:00 bis 18:00 Uhr: Anbetung; Mittwoch, 18:00 

bis 19:00 Uhr: Anbetung; Freitag, 17:00 bis 18:00 Uhr: Ro-

senkranzgebet.

Christian Walter

ATEMPAUSE 

Die nächsten Termine für die Atempause sind jeweils 

am ersten Dienstag im Monat um 10:00 Uhr in der 

Hauskapelle des St. Antoniushauses in der Träger-

schaft des SkF Kiel:

4. März, 1. April, 6. Mai, 3. Juni.

� Foto: M. Schwarte
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Anbetung am Herz-Jesu-Freitag

Dieses Angebot wird von mir nach nun-

mehr 16 Jahren nicht mehr inhaltlich 

vorbereitet. Ob und in welcher Form 

dieses Angebot weiter geführt wird, 

bitte bei Propst Dr. Wätjer erfragen!

Elfriede Körbel

Arabische Gemeinde

Nach der langen corona- und krank-

heitsbedingten Pause treffen sich die 

Christen aus Syrien und dem Nord

irak wieder im Gemeindezentrum 

St.  Nikolaus. Nach dem Gottesdienst 

um 11:00 Uhr wollen wir den Sonntag 

mit allen Kleinen und Großen feiern 

bei gemeinsamem Essen und Trinken, 

Gesprächen, Singen und Lachen.

Ich lade alle herzlich ein! 

Ilham Mansour

Die Schönstattgruppe

Wir treffen uns einmal 

im Monat in der St.-Ni-

kolaus-Kirche zum Ge-

bet. Es findet jeweils 

am Sonnabend nach 

dem 18. des Monats um 11:00 Uhr statt. 

Bei Bedarf übersetzen wir auch gerne 

unsere Treffen auf Englisch, Polnisch 

oder Spanisch.

Ewa Friedrichs, Tel.: 0431 - 5578670

Die Gebetsgemeinschaft 

Lebendiger Rosenkranz

Wir treffen uns jeden 1. Dienstag des 

Monats nach der Hl. 

Messe in St. Niko

laus. Alle sind herz-

lich willkommen. 

Gebetsanliegen er-

fragen Sie unter 

lebendiger.rosenkranz.kiel@gmail.com

UNTERbrechung, meditative Eu-

charistiefeier, montags 19:00 Uhr: 

3. März mit Spiritual Niesmann aus 

Münster; 7. April mit Dompropst Bone-

kamp; 5. Mai mit Weihbischof Eberlein.

Mittwoch, 5. März: 18:00 Uhr Gottes-

dienst zu Aschermittwoch mit Austei-

lung des Aschekreuzes

Herzensgebet: Schwester M. Klara 

lädt am zweiten Mittwoch im Monat 

von 16:00 bis 17:00 Uhr zum Herzens-

gebet ein: 12. März; 9. April; 14. Mai.

Meditation mit Manfred Bacher am 

Montag um 18:00 Uhr: 17. März; 19. Mai.  

Donnerstag, 20. März und 22. Mai: 

17:00 bis 18:00 Uhr die Andere Stun-

de – Ohren und Herz auf Empfang 

stellen und uns von der Hoffnung 

leiten lassen, den Kirchenraum mit 

Blumen und Kerzen genießen, klang-

voller Streichermusik lauschen, dem 

Dudelsack zuhören, die Orgelklänge 

aufnehmen, wohltuend: die Stille. 

Diese ANDERE Stunde gestaltet das 

Team „Kloster&Kirche“

Indische Bibelmeditation, jeweils 

mittwochs, 19:00 bis 20:00 Uhr: 

Meditation ist eine zentrale Übung 

in allen Religionen und Kulturen. Mit 

dieser Meditationsweise lassen uns 

Sr. M. Sunita und Sr. Arockia-Mary An-

teil haben an ihren geistlichen Schät-

zen. Eine Aufmerksamkeitsübung be-

reitet uns auf die Meditation vor. Wir 

hören ein Gottes-Wort und dazu den 

biblischen Kontext. Gott teilt sich mit. 

Ein christlich-indisches Mantra führt 

uns tiefer in die Meditation und der 

Segen beschließt den Abend. Termi-

ne: 26. März; 30. April; 28. Mai.

Sonntag, 30. März, 27. April und 

25. Mai: 18:00 bis 19:00 Uhr Franzis-

kanische Vesper – Wir nehmen unsere 

Pfarrei „Franz von Assisi“ mit in den 

Abendsegen.

KARWOCHE UND OSTERN
Gründonnerstag, 17. April: 19:00 Uhr, 

Feier des letzten Abendmahls mit an-

schließender Ölbergstunde

Karfreitag, 18. April: 8:30 Uhr, Kar-

mette – Über die Psalmenbrücke ge-

hen, den Weg Jesu begleiten, sich 

innerlich bereiten, 15:00 Uhr: Karfrei-

tagsliturgie – den Weg Jesu bis zum 

Kreuz begleiten, Verehrung des Kreu-

zes mit Blumen

Karsamstag, 19. April: 8:30 Uhr, 

Karmette – Über die Psalmenbrücke 

gehen, den Weg Jesu begleiten, sich 

innerlich bereiten, 21:00 Uhr: Oster-

nachtsfeier – anschließend Agape

Ostersonntag, 20. April: 9:30 Uhr 

Ostermesse – heilige Messe

Ostermontag, 21. April: 9:30 Uhr Os-

termesse – heilige Messe

Donnerstag, 29. Mai, Christi Him-

melfahrt: 9:30 Uhr heilige Messe 

(nicht 8:15 Uhr!) 

Gebets- und Bibelkreis

Jeden zweiten und vierten Freitag im 

Monat von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 

trifft sich ein Hauskreis zum gemein-

samen Gebet, Lobpreis mit Gitarren-

begleitung, Bibelmeditation sowie 

zum Gesprächsaustausch über unse-

ren Glauben. 

Wir laden herzlich zur Teilnahme ein. 

Jedes Pfarreimitglied ist uns willkom-

men, das offen ist für Gotteserfah-

rung, Glaubensvertiefung sowie zum 

gemeinsame Singen und Beten – oder 

nur zum „Schnuppern“. 

Für eine Erstinformation ist ein Tele

fongespräch möglich. Der jeweilige 

Treffpunkt kann telefonisch erfragt 

werden. 

Kontakt: Elfriede Körbel,  

Tel.: 0431 - 5701689
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PALMSTOCKBASTELN  
ST. BIRGITTA UND KINDERGOT-
TESDIENST AM PALMSONNTAG

Am Palmsonntag, 13. April, ab 8:45 Uhr also kurz vor dem 

Gottesdienst um 9:15 Uhr, gibt es im Foyer von St. Birgitta 

eine Station zum Palmstockbasteln. Parallel zur Heiligen 

Messe laden wir zu einem Kindergottesdienst im Saal ein. 

Segnung von Osterspeisen in der St. Birgitta-Thomas-Kirche 

Karsamstag, 19. April, 15:00 Uhr (Pastor Agbahey) 

Die Segnung von Osterspeisen ist ein Brauch, der z. B. in 

Polen und Kroatien verbreitet ist. 

Bringen Sie einen Korb mit Osterspeisen mit, z. B. (süßes) 

Brot, hartgekochte Eier, Obst …

OSTERGOTTESDIENSTE  
FÜR KINDER UND FAMILIEN

Gründonnerstag, 17. April, 16:00 Uhr

Ökumenische Agapefeier für Kinder und Familien in der  

St. Birgitta-Thomas-Kirche, 

Kontakt: Laura Gaburro, l.gaburro@franz-von-assisi-kiel.

de, Tel.: 0431-53778615

Karfreitag, 18. April, 9:30 Uhr 

Ökumenischer Kreuzweg um den Heidenberger Teich, 

auch für Familien. 

Beginn und Ende vor der St. Birgitta-Thomas-Kirche. 

Bei schlechtem Wetter sind wir in der Kirche.

GOTTESDIENSTE IN ST. JOSEPH

Am Palmsonntag treffen sich die Kinder bereits um  

10:00 Uhr zum Palmstockbasteln.

Nach dem Gründonnerstag findet eine Agape statt und um 

20:30 Uhr beginnt eine gestaltete Anbetungszeit.

Nach der Osternacht gibt es ein Beisammensein mit klei-

nen Leckereien.

Am Ostersonntag können die Kinder nach dem Gottes-

dienst Ostereier suchen.

Am Ostermontag findet nach dem Gottesdienst ein 

„Emmaus-Spaziergang“ mit Impulsen statt.

KAR- UND OSTERTAGE  
IN ST. NIKOLAUS

Von Montag bis Donnerstag der Karwoche finden in der 

Kirche St. Nikolai am Alten Markt wieder ökumenische 

Frühandachten jeweils um 7:00 Uhr statt. Im Anschluss 

an die ökumenische Frühschicht gibt es ein gemeinsames 

Frühstück.

Nach der Abendmahlsmesse am Gründonnerstag sind alle 

von 20:45 bis 22:30 Uhr in der Kirche St. Nikolaus zur 

Anbetung eingeladen. Die Anbetungszeit wird von gestal-

teten Elementen und Phasen der Stille geprägt sein. 

Im Anschluss an die Feier der Osternacht sind alle herzlich 

zur Agape-Feier ins Gemeindehaus St. Nikolaus eingeladen. 

Alle Kinder sind zum Ostereiersuchen nach der Hl. Messe 

am Ostermontag eingeladen.

Ann-Kathrin Berndmeyer

GEMEINDE ST. ANSGAR

Alle 14 Tage wird am Samstag (in den geraden 

Kalenderwochen) in der evangelischen Kirche in 

Schönberg eine Hl. Messe gefeiert. Wenn die Kir-

che belegt ist, findet diese Feier im Sprüttenhuus in 

Schönberg, Bahnhofstraße 2 A, statt. 

An den übrigen Samstagen und an den Feiertagen 

trifft sich die Gemeinde weiterhin zur Wort-Gottes-

Feier im Sprüttenhuus und anschließend zum Kirchen

kaffee.

Termine

Palmsamstag, 12. April, 17:00 Uhr, Wort-Gottes-Feier 

mit Palmzweig-Segnung und Osterlichter anschlie-

ßend Kirchenkaffee 

Karfreitag, 18. April, 15:00 Uhr, Kreuzwegandacht

Ostersonntag, 20. April, 9:30 Uhr, festliche Wort-

Gottes-Feier mit Speisensegnung

Donnerstag, 1. Mai, 17:00 Uhr, Maiandacht je nach 

Witterung im Garten oder in der Kapelle auf dem 

Ferienhof Gellhorn in Wisch, Moor 7

Samstag, 24. Mai, 17:00 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit 

Maiandacht je nach Witterung im Garten oder in der 

Kapelle auf dem Ferienhof Gellhorn in Wisch, Moor 7
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STERNENKINDER
TRAUERANGEBOTE – TRAUERGRUPPE,  
GEDENKGOTTESDIENST, GRABPFLEGE

Eltern werden, das ist etwas ganz 

Wunderbares! Der positive Schwan-

gerschaftstest, die ersten Ultra-

schallbilder, die Vorfreude auf das 

Kind. Eltern werden – das ist wirklich 

wunderbar. Doch bei manchen Eltern 

steht die Welt auf einmal ganz un-

erwartet still. Nichts ist mehr so wie 

es sein sollte. Sie müssen Abschied 

nehmen, noch bevor sie ihr Kind so 

richtig begrüßen konnten. Sternen-

kind, so sagen wir zu Kindern, die im 

Mutterleib sterben. Sie haben den 

Himmel erreicht, noch bevor sie das 

Licht der Welt erblickt haben. Als Ver-

ein „Trauer um Kinder, die geboren 

wurden, bevor sich ihr Leben entfal-

ten konnte, in Kiel“ wenden wir uns 

den Eltern zu. Wir begleiten sie durch 

den ersten Schock. Beraten, welche 

Form des Abschiednehmens und der 

Beerdigung passend ist. Wir stellen 

allen betroffenen Eltern, die ein Kind 

unter 500g geboren haben, ein klei-

nes Grab auf dem Friedhof Eichhof 

zur Verfügung. Gestalten, wenn ge-

wünscht, die Trauerfeier. Begleiten in 

der Trauer.

Die Gesprächsgruppe für trauernde 

Eltern von Sternenkindern trifft sich 

unter der Leitung von Rita Becker,  

einer erfahrenen Trauerbegleiterin, 

einmal im Monat in St. Joseph.

In dieser Gruppe können 

Väter und Mütter über ihre 

Trauer, ihren Schmerz, ihre 

Fragen, Sorgen und über 

neue Zuversicht in einen Austausch 

kommen. Die Teilnahme ist unabhän-

gig von Familienstand, Konfession 

oder Wohnort. Die nächsten Gruppen-

abende sind am 13. März, 10. April und 

15. Mai.

Erinnerungs-Gruppenabend für Ster-

nenkindereltern ist ein Angebot für 

Väter und Mütter, die die Gesprächs-

gruppe besucht haben und spora-

disch den Austausch mit anderen 

Eltern suchen. Sie findet am 27. März 

um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum 

St. Joseph statt.

Auch nach Monaten oder nach Jah-

ren stärkt der Austausch mit an-

deren betroffenen Eltern. Das ge-

meinsame Erinnern ist wichtig. So 

treffen wir uns am Donnerstag, 

5. Juni, um 16:30 Uhr zu einem 

Gedenkgottesdienst beim Grab-

feld auf dem Friedhof Eichhof.  

Wir entzünden wir eine Kerze für je-

des Kind und rufen es beim Namen. 

Wir bringen unsere Gefühle vor Gott 

und vertrauen darauf, dass er jedes 

Sternenkind beim Namen kennt und 

bei sich aufgenommen hat. Herzliche 

Einladung zum Gottesdienst.

Nicht alle Eltern schaffen es, regel-

mäßig auf den Friedhof zu kommen. 

Damit die Gräber trotzdem gepflegt 

sind, suchen wir immer wieder Grab-

pflegepatInnen. Und zweimal im Jahr 

treffen wir uns zu einer gemeinsamen 

Grabpflegeaktion, so am Samstag, 

5. April und 11. Oktober von 10:00 bis 

12:00 Uhr. Herzliche Einladung dazu!

Pastorin Wiebke Ahlfs

1. Vorsitzende Trauer um Kinder, die 

gestorben sind, bevor sich ihr Leben 

entfalten konnte, in Kiel e.V.

Seelsorgerin im Städtischen Kranken-

haus Kiel + Hospiz Kieler Förde

Kontakt: Tel.: 0431 - 16974050 und 

wiebke.ahlfs@krankenhaus-kiel.de 

RÜCKBILDUNGSKURS FÜR MÜTTER, DEREN KINDER VERSTORBEN SIND / 
STERNENKINDERMÜTTER

Wenn Dein Kind während der Schwangerschaft 

oder bei der Geburt verstorben ist, kannst Du einen 

Rückbildungskurs mit einer Hebamme und einer Trau-

erbegleiterin in Kiel mitmachen. Die Krankenkasse 

trägt die Kosten für den Kurs.

In diesem Kurs möchten wir Euch, die Sternenkinder-

mütter unterstützen, Euren Körper wieder zu kräftigen 

und Euch im geschützten Raum auszutauschen. 

Der Kurs wird geleitet von der Hebamme Fabiola 

Schwarz und der Trauerbegleiterin Rita Becker. Er findet 

statt ab Dienstag, den 4. März, wöchentlich 18:30 Uhr 

bis 19:30 Uhr, sechs Mal und im großen Saal des Begeg-

nungszentrums St. Joseph. 

Fragen und verbindliche Anmeldung bitte direkt an 

Fabiola Schwarz: fabiola.schwarz@outlook.com

Rita Becker

Die Arbeit des Vereins „Trauer um 

Kinder, die geboren wurden, bevor 

sich ihr Leben entfalten konnte, in 

Kiel“ ist nur möglich durch Ver-

einsbeiträge und Spenden. 

IBAN: DE17 5206 0410 0006  

4330 30

BIC: 	GENODEF1EK1  

Evangelische Bank

� Foto: R. Becker

NEU
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DAS FORUM KIRCHE UND GESELLSCHAFT

Kurzvita

Leitender Militärdekan Torsten Stemmer

•	1982 in Duisburg geboren,  

in Voerde am Niederrhein aufgewachsen

•	Juli 2002 bis März 2003  

Wehrdienst bei der Marine

•	12. Juni 2011 Priesterweihe  

durch Bischof Dr. Felix Genn im Dom zu Münster

•	Juni 2017 bis Feb 2021 Militärpfarrer  

beim Katholischen Militärpfarramt WHV I

•	1. September 2021 Ernennung zum Militärdekan

•	seit 1. Juni 2023 Leiter des  

katholischen Militärdekanats Kiel

•	1. Dezember 2023 Ernennung  

zum Leitenden Militärdekan

Kurzvita

Kathrin Gomolzig, M.A., Bildungsreferentin  

bei der Aktion Kinder- und Jugendschutz SH e. V.

•	Nach dem Studium an der CAU Kiel und Philipps-

Universität Marburg: Abschluss: Germanistin M.A.

•	seit 1994 Bildungsreferentin bei der Aktion Kinder- 

und Jugendschutz SH e. V.

•	2003 bis 2024 Redakteurin der Zeitschrift  

proJugend der Aktion Jugendschutz Bayern e. V.

•	2006 Mediation, BM-Zertifikat, und  

2018 Coaching-Ausbildung (Brückenschlag e. V.)

•	2012 bis 2016 Lehrbeauftragte Gewaltprävention, 

CAU-Kiel

•	Zahlreiche Publikationen

Das Forum Kirche und Gesellschaft www.forum-kg-kiel.de lädt Sie zu folgenden 

Veranstaltungen in das Gemeindezentrum der Propstei St. Nikolaus ein. 

Eintritt 5 Euro, ermäßigt 3 Euro, Studierende und Kiel-Pass- und Senioren-Pass-Inhaber frei.

FREITAG, 21. MÄRZ

„Friedensethik und Militärseelsorge in Krisenzeiten“

Leitender Militärdekan Torsten Stemmer

Die herausfordernden Zeiten, in denen wir stehen, stellt 

nicht nur die Bundeswehr, sondern auch die Militärseelsor-

ge vor neue Herausforderungen. Personell, seelsorglich, 

ethisch und organisatorisch muss sich die Militärseelsorge 

den Fragen der Soldatinnen und Soldaten und ihrer Familien 

sowie der Gesellschaft stellen. Sie ist der kirchliche Dienst, 

der Soldatinnen und Soldaten bei diesen Herausforderun-

gen begleitet und ihnen aus christlicher Sicht Hilfestellung 

anbietet. Das rechtliche Fundament ist das Grundrecht auf 

ungestörte Religionsausübung, auch für Soldatinnen und 

Soldaten als „Staatsbürger in Uniform“. Durch den Dienst an 

der Waffe steht jede Soldatin und jeder Soldat vor ethischen 

Fragestellungen. Im Extremfall müssen sie unter großem 

Zeitdruck schwierige Entscheidungen von existenzieller 

Tragweite treffen. Ihr Gewissen ist dabei die letzte Urteils-

instanz. Wie bei jeder Art von Seelsorge geht es darum, dem 

Menschen in seiner Ganzheitlichkeit gerecht zu werden. 

Im Blickpunkt steht der Suchende und Glaubende als We-

sen mit Leib und Seele, im Dienstalltag und in der Freizeit, 

als Einzelner und als Familienmitglied, als Staatsbürger, als 

Uniformträger und als Geschöpf Gottes. Beispielhaft zeigt 

sich dies in konkreten Handlungsfeldern der Militärseelsor-

ge: Seelsorge, Gottesdienste, Lebenskundlicher Unterricht, 

Begleitung von Übungen, Missionen und Auslandseinsätzen. 

FREITAG, 9. MAI

„Gewalt unter Kindern und Jugendlichen.  

Faktencheck und Impulse zur Prävention“

Kathrin Gomolzig, M.A., Bildungsreferentin 

bei der Aktion Kinder- und Jugendschutz SH e. V.

Regelmäßig alarmieren uns Medien über neue Forschun-

gen, die einen Anstieg von Gewalt unter Kindern und Ju-

gendlichen vermelden. Erschreckende Vorfälle von Ge-

walttaten erwecken den Anschein von „immer schlimmer 

und immer jünger“. 

Ziel von Gewaltprävention im erzieherischen Kinder- und 

Jugendschutz ist die Förderung von konstruktiven Kon-

fliktlösungskompetenzen, Selbstwahrnehmung, Eigenver-

antwortlichkeit und Empathie. Voraussetzung dafür sind 

entwicklungsfördernde Bedingungen, unter denen Kinder 

und Jugendliche aufwachsen und lernen können. Schulen 

und Einrichtungen der Jugendhilfe sind aufgefordert, Ge-

waltpräventions- und Interventionskonzepte (SH SchulG 

§4, Abs. 11) zu entwickeln bzw. zu Gewaltschutzkonzepten 

verpflichtet (SGB VIII, §45 Abs.2 Nr.4). Die Umsetzung – 

wer, wo und mit welchen Ressourcen Gewaltprävention 

praktisch umsetzt – gestaltet sich dagegen immer wieder 

als schwierig.

In diesem Vortrag geht es anhand von Beispielen um Zah-

len, Fakten und Meinungen zu Gewalt unter Kindern und 

Jugendlichen, das Gruppenphänomen (Cyber-)Mobbing, 

Einflussbereiche und Handlungsmöglichkeiten.
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im Birgitta-Thomas-Haus 

Wir sind ein offener Treffpunkt 

für Menschen jeder Herkunft 

und Religion. Wir bieten Kaffee-

trinken, Kontakte und jeweils 

einen inhaltlichen Programm-

punkt. Für ein Kinderprogramm 

ist gesorgt! 

Die Treffen sind alle 2 Monate am 

Freitagnachmittag von 16:00 bis 

18:00 Uhr. Die nächsten Termine 

sind am 28. März und 23. Mai. 

Das Café Global ist ökumenisch 

mit der ev.-luth. Thomasgemein-

de organisiert. 

Kontakt:  

Gudrun Bölting, 0151 72506097

AUSSTELLUNG DER BILDER  
VON ANDREA OLDAG ZUM BUCH  
„DER KLEINE LEUCHTTURM OPTIMIST“
Vom 16. Mai bis 9. Juni 

in der Kirche und im Begegnungszentrum St. Joseph

Die Bilder können rund um die Gottes

dienstzeiten und bei den Veranstal-

tungen geschaut werden.

Begleitprogramm:

Samstag, 17. Mai, 9:30 bis 13:30 Uhr

Spiritueller Tag für Frauen zum The-

ma: Zuversicht

Mit verbindlicher Anmeldung über 

Rita Becker

Freitag, 23. Mai, 18:30 Uhr 

Andacht mit Geschichten aus dem 

Buch: Andrea Oldag, Rita Becker

Harfenmusik mit Veronica Arguello

Sonntag, 25. Mai, 15:00 bis 17:00 Uhr

Aktionsnachmittag für Familien und 

Schulkinder 

Zum Buch „Der kleine Leuchtturm Op-

timist“. Du lernst das Buch kennen und 

begibst dich mit dem kleinen Leucht-

turm Optimist auf eine kreative Reise.

Verbindliche Anmeldung über Rita 

Becker

Mittwoch, 4. Juni 2025, 18:30 Uhr

Lesung mit Impulsen, Musik von Sabi-

ne Schneider und Austausch

Andrea Oldag, Rita Becker

Pfingstmontag, 9. Juni, 11:00 Uhr 

Ökumenischer Pfingstgottesdienst 

FRIEDHOFSFÜHRUNG AUF DEM SÜDFRIEDHOF  
MIT INFORMATIONEN ZUM BESTATTUNGSWANDEL IN KIEL

Der älteste noch erhaltene kirchliche 

Friedhof, der Südfriedhof in Kiel, ist ein 

besonderer Ort, an dem Menschen von 

Verstorbenen Abschied nehmen oder 

zum Erinnern aufsuchen oder zwi-

schen dem künstlich geschaffenen Ka-

pellenberg und den vielen schönen al-

ten Grabanlagen Ruhe finden können. 

Bei dieser Führung lernen Sie den 

Südfriedhof mit seiner Besonderheit 

als naturnahen Raum, die neuen und 

vielfältigen Bestattungsformen sowie 

die Verabschiedungskultur und Erin-

nerungskultur kennen.

Es begleiten Sie der Friedhofsgärtner

meister Herr Schulz und die Trauer-

begleiterin Frau Becker.

Der ca. 1,5 stündige Rundgang findet 

am Freitag, den 25. April um 15:30 Uhr 

auf dem Südfriedhof statt. Treffpunkt 

ist am Eingang an der Kapelle, Saar-

brückenstraße 1, 24114 Kiel.

Die Teilnahme am Rundgang ist kos-

tenlos. Sie können spontan teilneh-

men oder sich anmelden bei: 

Frau Becker über 0431 - 7097915 oder 

r.becker@franz-von-assisi-kiel.de

NÄHWERKSTATT (NICHT NUR) FÜR 
GEFLÜCHTETE IMMER FREITAGS IM BTH

Die Nähwerkstatt findet wieder jeden 

Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr im 

Jugendbereich des Birgitta-Thomas 

Hauses statt. Interessierte, die bes-

ser mit der Nähmaschine umgehen 

lernen möchten oder Unterstützung 

beim Reparieren ihrer Kleidung ha-

ben möchten, sind herzlich willkom-

men! Gerne nehmen wir auch Stoff-

spenden entgegen. 

Kontakt: 

Marlies Geller, Tel.: 0431 - 64081919

AKTIVITÄTEN IN ST. JOSEPH 

Jeden 1. Sonntag im Monat la-

den wir nach dem Gottesdienst 

in St. Joseph zum generations-

übergreifenden Mittagessen als 

Mitbringbuffet ein (mit Kinder-

beschäftigung).

Termine: 2. März, 6. April, 4. Mai.

Ein offener Spielenachmittag fin-

det alle 14 Tage dienstags 15:30 

bis 17:00 Uhr in St. Joseph statt. 

Termine: 4. März,18. März, 15. 

April, 29. April, 13. Mai, 27. Mai.

 � Foto: R. Becker

 � © Andrea Oldag
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GRUPPE PFLEGENDE UND 
BETREUENDE ANGEHÖRIGE

Die Zahl der pflegebedürf

tigen und betreuungsbe

dürftigen Menschen wird 

immer größer. Der Wunsch 

nach einer Pflege im häus-

lichen Umfeld steht bei 

vielen Menschen an erster 

Stelle. Aus diesem Grund 

entscheiden sich viele An-

gehörige diese wertvolle 

Aufgabe zu übernehmen. 

Um die tägliche Herausforderung zu meistern, kann der 

Austausch mit anderen Betroffenen über kleine Alltags-

tipps und dem Gefühl „anderen geht es genauso wie mir, 

ich bin nicht allein“ sehr hilfreich sein. 

Deshalb bieten Rita und Stefan Becker in der Pfarrei Franz 

von Assisi eine Gruppe für pflegende und betreuende 

Angehörige an.

In dieser Gruppe können Sie miteinander ins Gespräch 

kommen, Erfahrungen austauschen, neue Perspektiven 

gewinnen und in entspannter Atmosphäre Unterstüt-

zung und Verständnis erfahren. Die Gruppe trifft sich alle  

4 bis 6 Wochen. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne bei 

Gemeindereferent Stefan Becker, Tel.: 0431 - 7097925, 

Mail: s.becker@franz-von-assisi-kiel.de 

SCHULUNGSANGEBOT  
„WERTSCHÄTZENDER UMGANG 
MIT MENSCHEN MIT DEMENZ“ 

8 Unterrichtseinheiten 

Mittwoch, 23. April, 17:30 bis 20:00 Uhr und

Samstag, 26. April, 9:30 bis 14:00 Uhr 

im Begegnungszentrum St. Joseph

Die Schulung findet im Rahmen der Initiative „Demenz-

Partner“ der Alzheimer Gesellschaft Deutschland e.V. in 

Kooperation mit der Gemeinde St. Joseph statt. Wir be-

trachten die herkömmliche biologisch-medizinische Per-

spektive aber auch die psychologisch-soziale nach Tom 

Kitwood. Zum Abschluss wird ein Zertifikat ausgegeben.

Die Teilnahmekosten werden durch die Pflegekassen ge-

tragen. Die Schulung führt Evi Schumacher durch.

Nachfragen und Anmeldung: 

Tel.: 0431 - 88997873 oder info@saamei.de

Weitere Informationen: www.saamei.de

Basisschulung: 

17. Mai oder 15. November 

jeweils von 9:30 bis 17:00 Uhr 

im Gemeindehaus St. Nikolaus

Zielgruppe: Alle, die sich in der Pfar-

rei ehrenamtlich engagieren sowie 

alle Interessierten

Jede und jeder hat ein Recht auf die 

Achtung seiner Grenzen. Wie können 

wir den uns anvertrauten Kinder und 

Jugendlichen einen möglichst siche-

ren Ort bieten? Durch eine Kultur 

der Achtsamkeit und des Hinsehens 

schaffen wir eine gemeinsame Basis 

im Rahmen des Miteinanders in unse-

rer Pfarrei Franz von Assisi. 

Sie sind eingeladen daran mitzuwir-

ken. In der Präventionsschulung in-

formieren wir Sie über den Umgang 

mit Nähe und Distanz, Grenzverlet-

zungen, die Definitionen von sexua-

lisierter Gewalt, Täterstrategien und 

Folgen für Betroffene. Auch die Aus-

einandersetzung mit der Präventi-

onsordnung des Erzbistums Hamburg 

sowie mit dem Schutzkonzept der 

Pfarrei werden bei dieser Schulung 

thematisiert. Zudem gibt es Raum 

und Zeit für Austausch und Fragen. 

Informationen sowie die Anmeldung 

bis spätestens zwei Wochen vor 

Schulungsbeginn bei Ann-Kathrin 

Berndmeyer unter a.berndmeyer@

franz-von-assisi-kiel.de

Das Schutzkonzept unserer Pfarrei 

„Achtsam im Miteinander“, ist auf 

www.katholisch-in-kiel.de/schutz-

konzept einsehbar.  

PRÄVENTIONSSCHULUNGEN 
HINSEHEN – HANDELN – SCHÜTZEN

� Copyright: Anna Zaunbauer

 � Foto: R. Becker
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ANGEBOTE AUS DEM LITURGIEREFERAT  
DES ERZBISTUM HAMBURG
Im Kreuz ist Leben

Besinnungstag für liturgische Dienste

12. April, 10:00 bis 17:00 Uhr

Kosten: 45,-€ , Kostenübernahme auf Anfrage durch die 

Pfarrei möglich

Anmeldeschluss: 1. April

Kursleitung: Julia Weldemann u. P. Christoph Hammer SAC

Die Kar- und Ostertage sind der Höhepunkt des Kirchen-

jahres. Jesus Christus ist für uns gestorben und auferstan-

den. Am Beginn der Karwoche werden uns die biblischen 

Texte dieser Woche durch den Tag führen. Mittelpunkt der 

gemeinsamen Erfahrung wird ein Bibliolog zu einem der 

biblischen Texte der Heiligen Woche sein.

Veranstalter und Anmeldung: Referat Liturgie,  

Erzbistum Hamburg – Pastorale Dienststelle

Veranstaltungsort: Kloster Nütschau,  

Bildungshaus St. Ansgar

Schloßstr. 26, 23843 Travenbrück

Ausbildungskurs  

für ehrenamtliche Begräbnisleiter/innen

Anmeldung nach Rücksprache mit dem Pfarrer  

im Liturgiereferat

Anmeldeschluss: 20. Mai

Kosten: 250,-€ , Kostenübernahme durch die Pfarrei 

Kursleitung: Daniela Braker, Sebastian Dunkelberg,  

Rita Becker

Es gehört zur christlichen Tradition und zu den Werken der 

Barmherzigkeit, die Toten zu begraben und die Trauernden 

zu trösten. Diesen Aufgaben müssen sich die Gemeinden 

gerade in dieser Zeit stellen, in der die Bestattungskultur 

einen großen Wandel erlebt. Dieser Kurs bietet eine um-

fassende Einführung in die kirchliche Beerdigung.

20. bis 22. Juni, Kloster Nütschau

11. bis 13. Juli, Kloster Nütschau

19. bis 21. September, St. Ansgarhaus, Hamburg

Zielgruppe: Gottesdienstbeauftragte

Eine Teilnahme an allen drei Modulen wird vorausgesetzt.

Ausbildungskurs  

für Gottesdienstbeauftragte – 

kompakt

Anmeldung nach Rücksprache 

mit dem Pfarrer im Liturgiereferat

Anmeldeschluss: 15. September

Kosten: 250,-€, Kostenübernahme durch die Pfarrei 

Kursleitung: Daniela Braker, Sebastian Dunkelberg

Das gottesdienstliche Leben hat seit dem II. Vatikanischen 

Konzil eine grundlegende Veränderung erfahren - mit ihr 

auch die Rolle der Gläubigen, da das Konzil eine volle, be-

wusste und tätige Teilnahme an den liturgischen Feiern 

unterstützt, „wie sie das Wesen der Liturgie selbst ver-

langt und zu der das christliche Volk - kraft der Taufe - be-

rechtigt und verpflichtet ist.“ (SC 14)

Anmeldung: Dieser Kompaktkurs richtet sich an Ehren-

amtliche, die sich im Bereich der Liturgie bereits enga-

gieren z. B. als KommunionhelferInnen, LektorInnen oder 

KüsterInnen. 

Die Teilnahme am gesamten Ausbildungskurs ist Voraus-

setzung für die Beauftragung. Bei der Anmeldung sind fol-

gende Unterlagen abzugeben:

•	schriftliche Bestätigung des Pfarrers 

(nach vorheriger Rücksprache mit Pfarrpastoralrat)

•	kurzes Motivationsschreiben

Das Mindestalter beträgt 25 Jahre (jüngere Interessierte 

melden sich bitte im Referat Liturgie). Die TeilnehmerIn-

nen müssen im Besitz der kirchlichen Rechte sein, getauft 

und gefirmt, sowie in Familie, Gemeinde und Beruf be-

währt sein.

Dieser Kurs besteht aus drei Modulen. Eine Teilnahme an 

allen Modulen wird vorausgesetzt:

Vorbereitungstag: Zeit & Ort werden noch bekanntgegeben.

Modul 1: 17. bis 18. Oktober im St. Ansgarhaus, Hamburg

Modul 2: 7. bis 9. November im Kloster Nütschau

Modul 3: (ab 15 Uhr) 20. bis 23. November im St. Ansgar-

haus, Hamburg

Die Fahrtkosten werden nicht vom Erzbistum Hamburg 

übernommen.

Nähere Informationen und Anmeldung unter:

www.pastoral-erzbistum-hamburg.de

Referat Liturgie: Tel.: 040-24877331
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Holtenauer Straße 10–12 · Kiel
T 0431 51 11-223

Feine Papeterie und
SCHREIBKULTUR

Die große Auswahl in unserem
Fachgeschäft lässt Herzen aller
Schriftbegeisterten höher schlagen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

INSTRUMENT DES JAHRES 2025 – DIE STIMME
Die Pastorale Dienststelle des Erzbistums Hamburg lädt in 

Kooperation mit dem Diözesan-Cäcilienverband (DCV) zu 

einem Wochenende ins Kloster Nütschau ein.

Auf dem Weg nach Bethlehem – 

Chormusik der Advents- und Weihnachtszeit

Freitag, 4. Juli, 18.00 Uhr bis Sonntag, 6. Juli, 13.00 Uhr

Lernen Sie neue Chorliteratur für die Advents- und Weih-

nachtszeit kennen. Testen Sie neue Proben- und Einstu-

dierungstechniken für die Chorarbeit. Nutzen Sie das An-

gebot von Domkantor Ulrich Cordes zur Stimmbildung. 

Heiner Arden, Werner Koch und Werner Parecker, haupt-

amtliche Kirchenmusiker des Erzbistums Hamburg, freuen 

sich auf das gemeinsame Singen und Musizieren, dessen 

Ergebnisse in einer Matinee am späten Sonntagvormittag 

zusammengefasst werden. 

Für Mitglieder des Diözesan-Cäcilienverbandes Hamburg 

findet am Sonnabend, 5. Juli, ab 13.00 Uhr im Veranstal-

tungsraum 1 des Hauses St. Ansgar die jährliche Mitglie-

derversammlung statt. 

Teilnehmerbeiträge inklusive Unterbringung und 

Verpflegung im Kloster: 

€ 160,- (EZ) / für DCV-Mitglieder: € 145,- 

€ 130,- (DZ) / für DCV-Mitglieder: € 115,- 

€ 100,- (DZ) für Teilnehmende unter 27 Jahren ohne 

eigenes Einkommen (Schüler, Auszubildende, Studierende) 

Bitte bevorzugen Sie bei der Buchung die Unterbringung 

im Doppelzimmer, damit viele Sängerinnen und Sänger 

beim Chorwochenende dabei sein können.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung folgende 

Informationen an: 

•	Stimmlage (Sopran, Alt, Tenor, Bass)

•	Name Ihres Chores

•	Unterbringung im Einzel- oder im Doppelzimmer

Anmeldeschluss: Montag, 19. Mai 

Bitte bei Frau Cristina Costa Ferreira-Wolter

E-Mail: costaferreira-wolter@erzbistum-hamburg.de Anzeige

ÖKUMENISCHER 
KINDERFASCHING

Die St. Birgitta- und die Thomasgemeinde laden am Rosen-

montag, 3. März von 16:00 bis 18:00 Uhr ein zum Kinder-

fasching. Er findet für Kinder ab der 1. Klasse im Jugend-

bereich des St. Birgitta-Thomas-Hauses statt. 

Kontakt: Laura Gaburro, 

l.gaburro@franz-von-assisi-kiel.de
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RAKIKI – RADIOKINDERKIRCHE – BITTE WEITERSAGEN!

Sonntag ist wieder ökumenische 

RadioKinderKirche. Spannende Hör-

spiele, Freude am Glauben, Lieder 

zum Mitsingen für Dich und alle Kin-

der, Eltern und Großeltern. Gemein-

sam reinhören & mitfeiern! 

Die RaKiKi – RadioKinderKirche sen-

det sonntags im Radio oder im Live

stream:

8:00 TIDE.radio

UKW-Frequenz: 96,0 MHz, DAB+ 

Kanal 10 D

9:00 Offener Kanal Lübeck

UKW-Frequenz: 98,8 MHz, DAB+ 

Kanal 9D

9:00 Hamburger Lokalradio im Live

stream

11:00 Offener Kanal Westküste

UKW-Frequenz: 105.2 MHz (Heide), 

98.8 MHz (Husum)

13:00 Offener Kanal Kiel

UKW-Frequenz: 101,2 MHz, DAB+ 

Kanal 5A

Die ökumenische RaKiKi sendet – nicht 

nur für Kinder – einen Radio-Gottes-

dienst mit Geschichten, Liedern und 

Gebeten. Die RaKiKi ist ein ökume-

nisches Projekt der evangelischen 

Luthergemeinde und der katholischen 

Pfarrei Franz von Assisi in Kiel. Sie 

wird gefördert durch das BONIFATIUS-

WERK, Hilfswerk für den Glauben.

Auszeichnungen:

Bonifatiuspreis für missionarisches 

Handeln in Deutschland 2022

Verkündigungspreis 2022 Bergmo-

ser + Höller Stiftung – Zum Glauben 

ermutigen

Livestream-Links,  

Newsletter und mehr: 

www.rakiki.de oder 

www.RadioKinderKirche.de

7-Tage-Audiothek: 

www.tidenet.de/radio

RaKiKi-Kanal Telegramm: 

https://t.me/RadioKinderKirche

RaKiKi bei facebook: 

http://www.facebook.com/RadioKin-

derKirche: 

Kontakt:

RadioKinderKirche@gmx.de

0171 5464950, 0431 - 65730031

ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 
Die Erstkommunionvorbereitung star-

tete Mitte November 2024 mit einem 

Auftakttreffen. Erstkommunionkin-

der aller vier Kurse (St. Birgitta, St. 

Heinrich, St. Joseph und St. Nikolaus) 

kamen mit ihren Eltern in St. Birgit-

ta zusammen und begannen so die 

Vorbereitung. Neben einem inhalt-

lichen Einstieg und dem Erhalt eines 

Rucksackes für alle benötigten Mate-

rialien stand auch das Kennenlernen 

der Kinder in der eigenen Gruppe auf 

dem Programm. Mittlerweile sind alle 

Kurse gestartet. Auch einige auswär-

tige Veranstaltungen stehen auf dem 

Programm. Viele Erstkommunionkin-

der fahren im März zu einem Wochen-

ende ins Jugendhaus des Klosters 

Nütschau. Im April wird die gesamte 

Gruppe das Bibelzentrum in Schleswig 

besuchen und in der interaktiven Aus-

stellung einiges über die Entstehungs-

geschichte der Bibel lernen.

Erstkommunion feiern wir am Sonn-

tag, den 11. Mai um 11:00 Uhr in St. Bir-

gitta und in St. Joseph, am Sonntag, 

den 18. Mai um 11:00 Uhr in St. Niko-

laus und am Sonntag, den 25. Mai um 

11:00 Uhr in St. Heinrich. 

Begleiten Sie die Erstkommunionkin-

der gern mit Ihrem Gebet.

Stephanie Nischik  

und Ann-Kathrin Berndmeyer
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ST. HEINRICH GOES HOGWARTS 
FAMILIENTAG HARRY POTTER MIT ORTGOTTESDIENST

Am Samstag, 22. März, 14:00 bis 20:00 Uhr

in St. Heinrich, für Familien mit Kindern ab 8 Jahren. 

Wohl alle kennen Harry Potter, den Jungen mit der Blitz-

Narbe auf der Stirn. Eingebunden in eine Welt voller Zauber 

und Magie erzählt die Geschichte von Abenteuern, Freund-

schaft, Liebe, Tapferkeit, Hingabe und Herausforderungen, 

in der letztendlich das Gute siegt. Also eine Geschichte mit 

vielen Symbolen und Werten. 

Wir laden alle Familien mit Kindern ab 8 Jahren ein, in die 

Welt von Harry Potter abzutauchen: Wir feiern zusammen 

Gottesdienst mit Szenen aus dem Film „Harry Potter und 

der Stein der Weisen“, stärken uns (zum Beispiel mit Hag-

rids Felsenkeksen), quizzen und schauen natürlich den 

ganzen Film. Jeder und jede darf sich gerne verkleiden!

Wir erbitten einen Kostenbeitrag von 10 € pro Familie. Wem 

der Tag zu lang wird, kann natürlich auch früher gehen!

Information und Anmeldung bei Laura Gaburro l.gaburro@

franz-von-assisi-kiel.de und Stephanie Nischik st.nischik@

franz-von-assisi-kiel.de.

FIRMVORBEREITUNG IN DER PFARREI

In unserer Pfarrei finden Angebote für die Vorbereitung 

auf das Sakrament der Firmung fortlaufend statt. Jugend-

liche im Alter von 15/16 Jahren sind eingeladen, sich mit 

dem christlichen Glauben auseinanderzusetzen. Am Ende 

des jeweiligen Firmkurses kann dann der Empfang des 

Firmsakramentes stehen.

Firmkurs „Bestärkt“

Wir wollen gemeinsam euren Glaubens- und Lebensfragen 

aber auch euren Zweifeln nachspüren. Ihr habt die Möglich-

keit, euch mit anderen darüber auszutauschen. Gemeinsam 

suchen wir nach Antworten und bestärken uns gegenseitig.

Beginn: Di 3. Juni, 17:15 bis 20:00 Uhr 

Termine: jeweils 17:15 bis 20:00 Uhr; Do 5. Juni; Di 10. Juni; 

Do 12. Juni; Di 17. Juni; Do 19. Juni; Sa 21. Juni: 10:00 bis 

15:00 Uhr; Di 24. Juni; Do. 26. Juni.

Firmung: Freitag, 27. Juni in St. Nikolaus

Teilnahmebeitrag: 25,00 €

Informationen und Anmeldung bis zum 15. Mai bei Jugend-

referentin Ann-Kathrin Berndmeyer unter a.berndmeyer@

franz-von-assisi-kiel.de oder 0152 22623789

IMMER AUF DEM LAUFENDEN 
FAMILIENNEWSLETTER DER PFARREI

Wir verschicken (fast) alle relevanten Informationen für Kinder und  

Familien in unserem Newsletter, der etwa monatlich erscheint.

Melden Sie sich gerne an unter katholisch-in-kiel.de/newsletter
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KreativNacht im Frühling 

Am 14. März ist es wieder so weit und 

wir starten einen Abend voller kreati-

ver und bunter Frühlings- und Oster-

ideen. Von 18:00 bis 21:00 Uhr ver-

wandeln wir das Gemeindehaus St. 

Nikolaus in eine Kreativwerkstatt und 

werden das eine oder andere für den Frühling und Ostern 

gemeinsam mit Gesa Grandt, Kreativwerkstatt Küsten-

wind, gestalten. Auf eure Anmeldung bis zum 28. Februar 

freut sich Ann-Kathrin unter a.berndmeyer@franz-von-

assisi-kiel.de 

Treffen für Kinder nach der Erstkommunion in St. Joseph

Kurz vor den Osterferien sind alle Kinder, die sich derzeit 

auf die Erstkommunion vorbereiten oder diese im vergan-

genen Jahr bereits gefeiert haben, zu einem Treffen ein-

geladen. Von 16:15 bis 18:00 Uhr treffen wir uns am 8. April 

im Gemeindezentrum St. Joseph. Herzliche Einladung! Bit-

te bis Freitag vor dem Treffen bei Ann-Kathrin anmelden. 

Kinder- und Jugendangebot zu Fronleichnam

Im Anschluss an den Fronleichnamsgottesdienst am 22. 

Juni in Liebfrauen findet ein Kinder- und Jugendpro-

gramm statt. Einige Gruppenleitungen des Zeltlagers wer-

den vor Ort sein, um dieses Programm mitzugestalten. 

Herzliche Einladung!

Adventure Day – Sommerfeeling

Beim Adventure Day wollen wir das Sommerfeeling spü-

ren, gemeinsam sommerlich picknicken und auf unseren 

Stranddecken gemeinsam Geschichten hören, Rätsel lösen 

und Spiele spielen. Wenn du erleben möchtest, wie sich 

der Sommer anfühlt, melde dich bis zum 20. Mai bei Ann-

Kathrin zum Adventure Day an und bring deine Strand

decke mit! Wir sehen uns dann bei bester Sommerstim-

mung am 5. Juli von 14:00 bis 18:00 Uhr in St. Nikolaus! 

Zeltlager 2025

Gemeinsam mit dem Zeltlagerteam unserer Nachbar

pfarrei Seliger Eduard Müller fahren wir wieder ins Zelt-

lager! Diesmal verbringen wir die Zeit vom 27. Juli bis zum 

8. August in Almke bei Wolfsburg.

Alle Kinder und Jugendlichen im Alter zwischen 8 und 15 

Jahren sind herzlich eingeladen, dabei zu sein! Du möch-

test zusammen mit anderen Kindern und Jugendlichen Zeit 

verbringen? Du hast Lust auf den Austausch über religiöse 

Themen, viele verschiedene Aktionen, Spaß und Freude? 

Du wolltest schon immer einmal zelten gehen? Nähere In-

formationen sowie die Anmeldung zum Zeltlager findest du 

auf unserer Webseite katholisch-in-kiel.de oder zeltlager-

der-katholischen-jugend.de. Hier sind auch Zeltlagerberich-

te von 2024 zu lesen.

Für eine finanzielle Unterstützung 

bitte Jugendreferentin Ann-Kathrin 

Berndmeyer ansprechen. Es freuen 

sich auf dich die ehrenamtliche Zelt-

lagerleitung, das Team aus Gruppen-

leitungen, Gemeindereferent Thors-

ten Tauch sowie Jugendreferentin 

Ann-Kathrin Berndmeyer.

Gruppenleitungskurse

Du möchtest als Gruppenleiter_in bei Kinder- und Jugend-

veranstaltungen, im Zeltlager oder als Katechet_in aktiv 

werden und bist mindestens 16 Jahre alt? 

Während des Gruppenleitungskurses setzt du dich mit dei-

ner anspruchsvollen Rolle als Gruppenleiter_in und allen 

für Gruppenleitungen relevanten Themen auseinander. 

Du erhältst Ideen zur kreativen Gestaltung von Gruppen-

stunden, deiner spielepädagogischen und gruppendyna-

mischen Einheiten und vertiefst spirituelle Themen.

Termine für die nächsten Gruppenleitungskurse:

12. bis 17. April im Niels-Stensen-Haus, Wentorf bei Hamburg; 

16. bis 18. Mai und 13. bis 15. Juni für Berufstätige, Ort steht 

noch nicht fest; 25. bis 31. Oktober, Ort steht noch nicht fest

Weitere Informationen zum Gruppenleitungskurs und zur 

Fortbildung gibt es auf www.jugend-erzbistum-hamburg.de 

Hast du eine Frage zum Gruppenleitung sein in der Pfarrei, 

dann melde dich gerne bei Jugendreferentin Ann-Kathrin 

Berndmeyer.

Ministrantenpastoral / Pfarreiweites Fronleichnamsfest 

Am Sonntag, den 22. Juni feiern wir um 11:00 Uhr unser 

pfarreiweites Fronleichnamsfest. Alle Ministrantinnen und 

Ministranten sind eingeladen, zu dienen. Nach dem Got-

tesdienst wird es bei der Begegnungsmöglichkeit auch ein 

Angebot für Kinder und Jugendliche geben. 

Save the date: Wochenende für alle Ministrantinnen 

und Ministranten unserer Pfarrei 

Wir wollen wieder ein gemeinsames Wochenende verbrin-

gen. Dafür machen wir uns vom 13. Bis 15. Juni auf den 

Weg ins Jugendhaus des Klosters Nütschau. Die Anmel-

dung erhalten alle Ministrantinnen und Ministranten zuge-

schickt. Neben einem bunten Programm stehen auch das 

gegenseitige Kennenlernen junger Menschen, die sich für 

den Dienst als Ministrantin oder Ministrant engagieren, 

sowie die Gemeinschaft im Mittelpunkt. Also merkt euch 

den Termin schon jetzt im Kalender vor!

Kontakt für  

Anmeldungen und Nachfragen:

Jugendreferentin Ann-Kathrin Berndmeyer

a.berndmeyer@franz-von-assisi-kiel.de

oder 0152 22623789

Du bist immer herzlich eingeladen, auf einen Klönschnack im Jugendraum vorbeizuschauen! 
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SPIRITUELLE ANGEBOTE FÜR FRAUEN
Besinnungstag für Frauen im Kloster Nütschau

Der Besinnungstag für alle Frauen der Pfarrei Franz von 

Assisi im Kloster Nütschau ist am Dienstag, 1. April. Der 

Tag wird geistlich geleitet von Br. Norbert Bücker OSB. Wir 

wollen über die drei Lebenshaltungen des Hl. Benedikt von 

Nursia nachdenken, die aus dem Hören hervorgehen: das 

Schweigen – der Gehorsam – die Demut. Wie inspirieren 

uns diese Haltungen in unserem Lebensalltag?

Wir beginnen mit der gemeinsamen Busfahrt ab St. Joseph, 

hören Impulse, tauschen uns aus und feiern mit der 

Gemeinschaft zum Abschluss die Hl. Messe. Für ein gutes 

Mittagessen und gemeinsames Kaffee trinken sowie Zeit 

im Bücherladen ist wie immer gesorgt. Es können 30 Teil-

nehmerinnen mitfahren. Näheres über Abfahrtszeiten und 

Kosten im Flyer. 

Verbindliche Anmeldung bis 19. März bei Rita Becker.

Spiritueller Tag  

für Frauen in Kiel: 

„Zuversicht – mehr 

als eine Haltung?“

Ein spiritueller Tag für 

Frauen zum Thema: 

Was bedeutet für 

mich Zuversicht? Was 

hat Glaube damit zu 

tun? Wie kann Resi-

lienz stärken?

Der Vormittag findet am Samstag, 17. Mai, 9:30 bis 13:30 

Uhr in St. Joseph im Rahmen der Bilderausstellung zum 

Buch ‚Der kleine Leuchtturm Optimist‘ statt. Mit vielfäl-

tigen Impulsen und kreativen Angeboten leitet das Vor-

bereitungsteam durch den Tag. Alle Frauen sind eingela-

den, sich mit anderen Frauen darüber auszutauschen. Wir 

beginnen mit einem Frühstücksimbiss im Gemeindezen-

trum. Es folgen nach einem Einstiegsimpuls verschiede-

ne Gesprächsgruppen. Mit einer gemeinsamen Andacht 

schließen wir um 13:30 Uhr. Wir bitten um Anmeldung bei 

Rita Becker bis zum 4. Mai.

Interesse an diesen Informationen per Mail? Interesse an 

Geistlicher Begleitung oder Lust auf ein Ge(h)spräch im 

Park? Dann nehmen Sie mit mir Kontakt auf: Rita Becker, 

r.becker@franz-von-assisi-kiel.de, Frauenseelsorge in der 

Pfarrei Franz von Assisi 

FRAUENGRUPPE IN ST. JOSEPH

Zu unseren monatlichen Frauentreffen, gewöhn-

lich am dritten Dienstag im Monat um 19:00 Uhr im 

Gemeindehaus in St. Joseph, laden wir alle interes-

sierten Frauen der Pfarrei ein.

Unsere nächsten Termine:

8. März	 Samstag, 14:00 Uhr

		  Führung durch Klosterkirche und Biblio-

thek des Adligen Stifts Preetz; anschlie-

ßend Besuch des Cafés am Markt Preetz

18. März	 Nachlese zum Besuch in Preetz

15. Apri	 Heiliger Benedikt, Referentin Angelika

20. Mai	 Buchvorstellung

Rückfragen und Anmeldungen bitte unter: 

astrid.krell@web.de

DER FRAUENTREFF IN ST. HEINRICH
 
Ein Ort der Gemeinschaft und Inspiration

Seit fast 18 Jahren gibt es den Frauentreff in  

St. Heinrich. Jeweils am ersten Donnerstag im Mo-

nat um 19:30 Uhr treffen wir uns für zwei Stunden im 

Gemeindehaus von St. Heinrich; während der Schul-

ferien treffen wir uns nach vorheriger Absprache.

Im Frauentreff versammelt sich eine bunte Mischung 

im „mittleren Alter“. Unsere Treffen sind vielfältig 

und abwechslungsreich: neben Spieleabenden, Buch-

vorstellungen, Kultur- und Reisetipps gibt es auch re-

ligiöse Themen und Bibelthemen; die Themen stim-

men wir zuvor gemeinsam ab. Es gibt auch Abende, 

an denen wir einfach „nur klönen“ und eine schö-

ne Zeit miteinander verbringen. Es gibt keine feste 

Leitung – die Treffen leben von den Ideen und dem 

Engagement jeder einzelnen von uns! Aus diesem 

Grund gibt es noch keine feste Jahresplanung. 

Die nächsten Termine: 

6. März, 3. April, 8. Mai, 5. Juni.

Informationen zu Themenabenden finden sich im 

„Wochenheinrich“ oder über sp2008@gmx.net.
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KREIS AKTIVER SENIOREN IN ST. NIKOLAUS
Wir treffen uns in der Regel am 1. und 3. Mittwoch eines 

Monats um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Nikolaus. 

Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken mit einem lecke-

ren Stückchen Kuchen gibt es einen thematischen Teil, der 

zum Nachdenken, Mitmachen oder zum Gespräch anregt. 

Sie sind herzlich eingeladen.

5. März	 Enkeltrick und Schockanrufe 

		  (Bernd Ernstmeyer)

19. März	 Gedächtnistraining (Ulla Brandt)

2. April	 Die Pflanzenwelt der Bibel (Monika Walter)

7. Mai	 Doppelt belichtet: Mutter/Tochter-Geschichten 

(Brigitte Harkou) 

21. Mai	 Der Mai ist gekommen 

		  (Annelie und Clemens Kinner)

3-Gänge-Menü am Sonntag

Alle Damen und Herren, die nicht mehr berufstätig sind, 

laden wir jeweils am letzten Sonntag im Monat zu einem 

köstlichen Drei-Gänge-Menü ein. Nach dem Gottesdienst 

erwartet Sie an festlich gedeckten Tischen ein engagier-

tes Koch- und Servicepersonal. Lassen Sie sich verwöh-

nen! In angenehmer Atmosphäre können wir den Sonntag 

als „Tag des Herrn“ feiern und uns als christliche Gemein-

schaft erleben. Fühlen Sie sich eingeladen. 

Termine: 6. April (Fastenessen); 27. April; 26. Mai 

Eine Anmeldung erleichtert uns die Planung.

Es grüßen Annelie Kinner (Tel.: 0431 - 204366) 

und Bernd Einfalt (Tel.: 0431 - 711383).

Liebe Interessierte an den Fahrten der  

„Senioren gemeinsam unterwegs“!

Leider können wir Ihnen für das Jahr 2025 noch keine kon-

kreten Ziele nennen. Es gibt bereits einige Ideen, die jetzt 

planerisch und organisatorisch angegangen werden. Nähe-

res erfahren Sie dann ab Mitte März über die aushängenden 

Plakate, die Wochenblätter in den Gemeinden bzw. über die 

übliche Informationsmail, wenn Sie ihre Mailadresse bei uns 

hinterlegt haben.

Wir werden unsere Fahrten jeweils am 2. Mittwoch im Monat 

durchführen. 

Folgende Termine können Sie sich vormerken:

1. Halbjahr:  

9. April; 14. Mai; 11. Juni; 9. Juli;

2. Halbjahr:  

10. September; 8. Oktober; 12. November; 10. Dezember

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ihr SGU – Team 

Initiative: Senioren gemeinsam unterwegs

Kontakt: Martin Hevicke, Tel.: 0431 - 788288  

E-Mail: sgu@franz-von-assisi-kiel.de

ÖKUMENISCHE SENIOREN
NACHMITTAGE IN HEIKENDORF

Die Ökumenischen Seniorennachmittage finden in der 

Regel am 3. Montag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr 

im Evangelischen Gemeindehaus in Heikendorf statt. 

Neben einer Andacht, Kaffee und Kuchen gibt es ein 

besonderes Thema.

17. März: Die Passion mit Bildern vom Brüggemann-

Altar aus dem Schleswiger Dom mit Pastor Joachim 

Thieme-Hachmann

Ostermontag, 21. April, ist kein Seniorennachmittag.

19. Mai: Bildervortrag: Pastor i. R. Dr. Ramm,  

Das Tote Meer und seine Heilswirkung

Mittwoch, 18. Juni: Ausflug ins Schallplatten

museum in Nortorf mit Kaffee u. Kuchen

21. Juli: Sommerfest mit Grillen

Foto: B. Einfalt
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KIRCHENMUSIK IN ST. HEINRICH
Rich Sound Kids

Altersgruppe: ca. 4 1/2 bis 11 Jahre. 

Mittwochs in der Schulzeit: 16:00 bis 

17:00 Uhr in St. Heinrich

Das Sommermusical!

Der Kinderchor, die Rich Sound Minis und Kids führen im 

Sommer das große Kindermusical „Joseph – ein echt coo-

ler Träumer“ auf.

Dabei werden wir uns in die Welt der Pharaonen und 

Karawanen zurückversetzen. Die Musical-Musik ist echt 

klasse und es sind noch ganz, ganz vie-

le Rollen zu vergeben. Deshalb suchen 

wir Kinder, die Lust haben, im Chor 

und bei der Aufführung mitzumachen. 

Und es wird auch ein großes, großes 

Kamel mitspielen. Versprochen!

Vorher tritt der Chor auch beim GemeindeNkonzert auf. 

Rich Sound Youngster – Die Jugendband!

Jeden 2. und 4. Freitag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr in 

St. Heinrich im Keller des Gemeindehauses, außer in den 

Schulferien.

Die Jugendband gestaltet in der Regel die Familiengottes-

dienste an jedem zweiten Sonntag im Monat musikalisch. 

Das Repertoire sind NGL, aber auch Monatslieder, Praise-

and-Worship und Gospel.

Die Band freut sich über neue InstrumentalistInnen und 

SängerInnen! Einfach melden per E-mail oder nach dem 

Gottesdienst ansprechen. Wir freuen uns auf Euch! 

Rich Sound – Der Gospelchor

Altersgruppe: 15 bis ca. 35 Jahre

Dienstags, 18:00 bis 19:55 Uhr, Gemeindehaus St. Heinrich, 

Der Gospelchor probt erfolgreich für sein Sommerpro-

gramm. Geplant ist neben der Teilnahme beim Gemein-

deNkonzert wieder eine Fahrt nach Odensee (DK), um 

zusammen mit einem dänischen Chor einen Gospelgottes-

dienst zu gestalten.  

Am Freitag, 9. Mai, um 20:00 Uhr findet wieder das Gos-

pelfestival in der Nikolai-Kirche statt. Rich Sound wird die-

ses Konzertevent mit organisieren und gestalten.

Mitte Juli findet das Gospel-Open-Air in St. Heinrich statt.

Einfach vorbeikommen und mitsingen oder kommt einfach 

zu unseren Konzerten.

www.richsound.de

 

Gospelkirche 2025 - 

das achte Jahr

Wer hätte 2018 gedacht, 

dass wir nun ins achte 

Gospelkirchenjahr gehen.

Das ganze Jahres-Programm:

Und wie immer – Live und in Farbe. Wir freuen uns, dass 

Sie und Ihr mit uns feiern können. Zusammen singen und 

genießen und sich wohlfühlen. Sich berühren lassen.

Immer am vierten Sonntag im Monat ab 15:00 Uhr gemein-

sam einen Gospelkaffee trinken und um 16:00 Uhr die Gos-

pelkirche.

Parallel wird die Gospelkirche auch als Livestream übertra-

gen. Zu sehen auf der Pfarrei-Seite oder der YouTube-Seite 

der Gospelkirche. Dort sind auch alle bisher gesendeten 

Gospelkirchen und alle Videoandachten abrufbar. Einfach 

in der Suchmaschine eingeben: YouTube - Gospelkirche Kiel

Cantus Oecumenicus 

Der Cantus Oecumenicus probt immer mittwochs um 

19:00 Uhr. In den geraden Monaten im Gemeindehaus von 

St. Heinrich, in den ungeraden Monaten im Gemeindehaus 

von Martin, Projensdorf

Der Chor probt in der ersten Jahreshälfte für den Ascher-

mittwoch-Gottesdienst, das GemeindeNkonzert und für 

die musikalische Gestaltung der Karfreitagsliturgie.

Im Sommer wird wieder der Kieler-Woche-Taizé-Gottes-

dienst stattfinden. 

Der Chor ist immer offen für neue singbegeisterte Men-

schen. Einfach vorbei kommen. 
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CHÖRE UND MUSIKGRUPPEN IM BIRGITTA-THOMAS-HAUS
Die folgenden Chöre und Musikgruppen finden unter der 

Leitung von Reinfried Barnett statt. Gelegentlich werden 

katholische und evangelische Gottesdienste musikalisch 

gestaltet sowie Konzerte gegeben.

•	Ökumenischer Flötenkreis: 

dienstags von 9:00 bis 10:00 Uhr

•	Free Gospel Singers (Gospelchor): 

dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr

•	Ökumenischer Seniorenchor: 

donnerstags 

in der Winterzeit von 14:30 bis 16:30 Uhr 

in der Sommerzeit von 15:30 bis 17:30 Uhr

•	Projektchor für besondere musikalische Projekte: 

nach Absprache montags von 19:30 bis 21:30 Uhr

Kontakt

Reinfried Barnett,

evangelisch-lutherische Thomasgemeinde

Tel.: 0431 - 14717 oder E-Mail: r.barnett@kirche-mettenhof.de

KIRCHENMUSIK IN ST. NIKOLAUS 
Passionskonzert mit Werken von Werner Parecker 

Samstag, 5. April, 19:30 Uhr 

„Via crucis“ – Symphonische Dichtung  

über die 14 Stationen des Kreuzweges

„Requiem - Komm, o Tod“

Chorgemeinschaft St. Nikolaus und Gäste 

Es spielt ein Ad-hoc-Orchester

Anne Görner, Sopran

Urlich Brudack, Bass

Murat Cakmaz, Nay

Elbtonal Percussion 

Werner Parecker, Leitung 

Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten.

Musik zum Ostersonntag

Sonntag, 20. April, 11:00 Uhr 

Charles Gounod - Messe brève No. 7

Georg Friedrich Händel - Halleluja 

Chorgemeinschaft St. Nikolaus 

Werner Parecker, Leitung 

Chorproben:

•	Vokalensemble Cantemus 

mittwochs, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

•	Propsteichor St. Nikolaus 

donnerstags, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

•	Kinderchor St. Nikolaus 

samstags, von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Kontakt: Regionalkantor Werner Parecker 

E-Mail: parecker@erzbistum-hamburg.de

Projektchor Franz von Assisi

Der Projektchor für die ganze Pfarrei! Seit Sommer 2023 

unter der Leitung von Michael Kallabis ist der Chor rege 

unterwegs und hat sich vorgenommen, bis zum Sommer in 

jeder katholischen Gemeinde gesungen zu haben.

Am Sonntag, 16. März, bereichert der Chor die Liturgie in St. 

Nikolaus. Am 11. Mai singt der Chor während der Erstkom-

munion in St. Brigitta, Mettenhof. Und an Fronleichnam im 

Juni bei gutem Wetter wieder auf der Wiese in Liebfrauen.

Der Termin für den Gottesdienst in Schönberg wird noch 

bekannt gegeben.

Singt gerne mit! Ansprechpartner sind Annelie Kinner, 

Christian Kaernbach und natürlich alle Sängerinnen und 

Sänger des Chores.

Kontakt für die musikalischen Gruppen 

und Veranstaltungen: 

Kirchenmusiker Michael Kallabis

Tel.: 0431-6594570 oder per 

E-Mail: M.Kallabis@franz-von-assisi-kiel.de
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ACK VOLLVERSAMMLUNG
Der Arbeitskreis Christlicher Kirchen Kiel lädt zu einer 

jährlichen Vollversammlung am Donnerstag, 20. März, 

19:00 Uhr ein. 

Wir sind zu Gast bei der Ukrainisch-orthodoxen Gemein-

de Allerheiligen in der Bethlehemskirche, Möhrkestr. 9, 

24159 Kiel-Friedrichsort. Wichtigster Programmpunkt ist 

das Kennenlernen der Ukrainisch-orthodoxen Gemeinde. 

Außerdem steht die Neuwahl der beiden Vorsitzenden an. 

Die ACK Vollversammlung ist offen für alle Interessierten 

und eine gute Gelegenheit einen Einblick in die ACK Arbeit 

vor Ort zu erhalten.

Kontakt: 

Laura Gaburro

l.gaburro@franz-von-assisi-kiel.de 

oder neu auch über die Internetseite www.ack-kiel.de

GLAUBENSKURSE – ANKNÜPFEN

Im März und April laden christliche Kirchen und Gemein-

schaften unterschiedlicher Konfession zu Glaubenskursen 

ein, die wir gemeinsam bewerben. Die insgesamt 12 An-

gebote sind unter www.anknüpfen-kiel.de veröffentlicht. 

Die Pfarrei Franz von Assisi beteiligt sich mit folgenden 

Veranstaltungen:

Damit auch ihr glaubt!  

4 bibelzentrierte Glaubensabende in St. Heinrich.

Wir gestalten vier Glaubensabende mit „Lectio Divina“, 

einer alten, aber wiederentdeckten Form die Bibel zu le-

sen. Im Zentrum steht dabei die Johannespassion, die in 

katholischen Gottesdiensten am Karfreitag gelesen wird 

und die fundamentale Themen des Glaubens und unse-

res Lebens berührt. Die Abende sind gestaltet mit Bibel-

lesung, Phasen der Stille, Austausch und Gebet. 

Dieser Kurs ist offen für Interessierte am Christentum 

sowie für Christen jeder Konfession, die neue Impulse für 

ihren Glauben suchen. 

Eine verbindliche Anmeldung bis 9. März unter l.gaburro@

franz-von-assisi-kiel.de ist für unsere Planung hilfreich. 

Es ist auch möglich die Abende einzeln zu besuchen.

Termine: dienstags 11. März, 18. März, 25. März, 1. April, 

jeweils 19:30 bis 21:30 Uhr.

Pilgern in der Stadt 

Aufbrechen und Ostern entgegen gehen

Wir laden Sie ein zu einer neuen Pilgertour am Samstag,  

5. April, 10:00 bis 15:00 Uhr durch den Stadtteil Südfried-

hof. Als Christen machen wir uns zusammen auf diesen 

Weg, der uns auch mitnimmt in die Heilige Woche. Spiri-

tuelle Impulse, Schweigen und Austausch laden zum per-

sönlichen Innehalten und zu gemeinsamen Gesprächen 

auf dem Pilgerweg ein. 

Start und Ende des Pilgerweges, ca. 8 km: 

Liebfrauenkirche, Krusenrotter Weg 41, 24113 Kiel

Getränke, Verpflegung, feste Schuhe und passende Klei-

dung für den Tag bitte mitbringen. 

Inhaltliche Leitung: Rita und Stefan Becker, Siegmar und 

Marion Assmann, Ulf Böhm

Foto: St. Becker
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Liebe Kolpingsschwestern,  

liebe Kolpingsbrüder, liebe Interessierte, 

in Zukunft gibt es ein gemeinsames Programm für die ge-

samte Kolpingsfamilie Kiel. Wir freuen uns auf rege Teilnah-

me, Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 

Die Veranstaltungen finden an unterschiedlichen Orten 

statt: Kirche und Gemeindesaal Liebfrauen, Kirche und Ge-

meindesaal St. Joseph, sowie auswärtige Termine, der Ort 

ist im Programm angegeben.

Zu einigen Veranstaltungen sind Anmeldungen erforder-

lich. Anmeldungen müssen fristgerecht per Liste, per Mail 

oder telefonisch erfolgen.

Ansprechpartner sind:

Bernhard Bresa, b.bresa@online.de, Tel.: 0170 4404632 

Carola Ehrl, carola.ehrl@t-online.de, Tel.: 0160 97976323

Maria Struck, maria_struck@web.de, Tel.: 0151 65907194

Zentral-Süd: Franz-Josef Hosse, hosse.kiel@web.de, 

Tel.: 0431 - 698775

Stand unserer Spendenaktion zur Ukrainehilfe

Unsere diesjährige Spendenaktion ergab bis zum 31. De-

zember 2024 eine Gesamtsumme von 5045,06 €. Zu 

diesem Ergebnis trugen viele Kolpingaktionen, das Som-

merfest in St. Joseph, der Kolpingbasar in St. Joseph, die 

Türkollekten in Liebfrauen und in St. Joseph, sowie viele 

Privatspenden bei. 

Durch unseren direkten Kontakt zum Geschäftsführer von 

Kolping Ukraine, Vasyl Savka, kommt unser Geld ohne Ab-

zug direkt dort an, wo es gebraucht wird. Es wird u. a. für 

Nahrungsmittel, Notstromaggregate, Kinderkleidung und 

Medikamente verwendet. 

In einer Ansprache vor Weihnachten bedankte sich Vasyl 

Savka für die unermüdliche Spendenbereitschaft der Kol-

pingsfamilien in Deutschland und wünschte allen „einen 

friedlichen Himmel über unseren Köpfen“.

Auch in diesem Jahr wird die Kolpingsfamilie Kiel die 

Ukrainehilfe fortführen.

Freitag 

7. März  

16:00 Uhr

Wir feiern den Weltgebetstag  

in der Immanuelgemeinde in 

Elmschenhagen, Felsenstr. 20

Freitag 

14. März 

8:00 Uhr: Frühschicht im Antonius-

haus – mit Frühstück,  

19:30 Uhr in St. Joseph: Die Eisen-

bahn im Wandel der letzten 60 

Jahre – Martin Drube berichtet

Dienstag 

18. März 

16:00 Uhr

Einkehrtag in Liebfrauen  

mit unserer Kolpingschwester  

Sr. Maria Magdalena

Freitag 

21. März  

8:00 Uhr

Frühschicht im Antoniushaus –  

mit Frühstück

Freitag 

28. März

8:00 Uhr: Frühschicht im Antonius-

haus – mit Frühstück, 

19:00 Uhr in St. Joseph: Wir feiern 

das Passahmahl mit unserer KS 

Conny und Helfern, wegen begrenz-

ter Personenzahl bitte anmelden.

Freitag 

4. April  

8:00 Uhr

Frühschicht im Antoniushaus –  

mit Frühstück

Freitag 

11. April 

19:30 Uhr

Gesprächsabend in St. Joseph:   

Wir und die Zukunft  

unserer Kolpingsfamilie

Gründonnerstag 

17. April

St. Joseph:  

Hl. Messe, Anbetung, Agape

Freitag 

25. April  

19:30 Uhr

Mitgliederversammlung  

in St. Joseph

Freitag  

bis Sonntag 

1. bis 4. Mai

Wir fahren nach Köln  

zum 175-jährigen Bestehen  

des Kolpingverbandes

Freitag 

9. Mai  

19:30 Uhr

Maibowle in St. Joseph im Clubraum

Freitag 

20. Mai  

16:00 Uhr

Maiandacht in der Betlehem-Kirche 

in Kiel-Friedrichsort, mit Erklärun-

gen zur alten Holzkirche

Freitag  

bis Sonntag 

30. Mai bis 1. Juni   

Besuch der Kolpingsfamilie Rostock 

zum 100-jährigen Jubiläum

Veranstaltungen der Kolpingsfamilie Kiel
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NEUER AMBULANTER PFLEGEDIENST  
AUF DEM KIELER OSTUFER
Bereits im Dezember eröffnete die Caritas im Norden eine 

neue Sozialstation auf dem Kieler Ostufer in Räumlichkei-

ten der St. Joseph-Kirche. Den ambulanten Pflegedienst 

leitet Tanja Bickenbach, die mit ihrem engagierten Team 

eine hochwertige Pflege und Unterstützung für die Men-

schen in der Umgebung anbietet.

André Springer (Landesleitung) äußerte sich optimistisch 

über die neue Sozialstation: „Wir freuen uns, dass wir 

durch diese Eröffnung einen Beitrag zur Verbesserung der 

Versorgungssituation in der Region leisten können.“ 

Die Sozialstation bietet eine Vielzahl von Dienstleistun-

gen an, darunter die häusliche Pflege, Unterstützung im 

Alltag, sowie Beratungen für Angehörige. Tanja Bicken-

bach ist fest entschlossen, die individuellen Bedürfnisse 

der Pflegebedürftigen in den Mittelpunkt der Betreuung 

zu stellen und dabei eine vertrauensvolle Atmosphäre zu 

schaffen.

Mit der Eröffnung dieser Sozialstation hat die Caritas auf 

die wachsende Nachfrage nach sozialen und pflegerischen 

Angeboten im Raum Kiel reagiert. Die Caritas engagiert 

sich für eine umfassende und einfühlsame Versorgung, die 

den Menschen wertvolle Lebensqualität bietet. 

Die Sozialstation freut sich über Anmeldungen  

und Anfragen für Beratungen.

Ostring 193, 24148 Kiel 

Tel.: 0431 - 5902-73 

E-Mail: sst-kiel@caritas-im-norden.de

Anzeige

WOHNUNGSSUCHE FÜR STUDIERENDE

Immer wieder erreichen unsere Pfarrei und die KSG 

Anfragen von jungen Menschen, die verzweifelt ein 

Zimmer suchen. 

Wenn Sie Wohnraum vermieten können, selbst nur 

für wenige Monate, melden Sie sich beim Hochschul-

seelsorger Pater Christian unter Tel.: 0163 2487771 

oder per E-Mail unter info@ksg-kiel.de.

Das Projekt „Wohnen für Hilfe“ ist für Menschen in-

teressant, die allein in einem Haus leben und sich 

kleine Hilfen im Alltag sowie Gesellschaft wünschen.
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PORTRÄT

Matthias Engler ist seit über 40 Jahren in den verschieden

sten Ehrenämtern in der Gemeinde St. Birgitta engagiert.

Matthias, was sind Deine Beweggründe, dich ehrenamt-

lich zu engagieren?

Ich bin sehr gerne ehrenamtlich tätig. Da in der heutigen 

Zeit nicht mehr alle Aufgaben in Kirche, aber auch in Poli-

tik und Gesellschaft finanziert werden können, finde ich 

das Ehrenamt sehr wichtig.

Wann fing Deine ehrenamtliche Tätigkeit an?

Bereits 1975 war ich als Messdiener tätig, seit 1981 durch-

gängig in verschiedenen Gremien: Pfarrgemeinderat, Kir-

chengemeinderat und jetzt im Gemeindeteam. 

Daneben bin ich seit 1981 als Lektor, im Festausschuss sowie 

im Liturgieausschuss der Gemeinde tätig. In diesen Jahren 

habe ich acht verschiedene Priester erlebt. Im Laufe der 

Zeit habe ich dann den Küsterdienst in Vertretung über-

nommen. 

Und irgendwann hast Du den Küsterdienst „fest“ über-

nommen, als einer der ersten ehrenamtlichen Küster in 

den damaligen katholischen Pfarreien in Kiel. Was hat 

Dich dazu bewogen?

Ich habe Spaß an der Aufgabe und es ist eine Möglichkeit, 

helfend zu sein, ein aktives Gemeindeleben zu gestalten. 

Große Freude bereitet mir seit vielen Jahren auch, zusam-

men mit anderen die der Sternsinger-Aktion in unserer 

Gemeinde zu leiten.

 

Was gibt dir Kraft für all diese Aufgaben?

Ein fester Glaube an Gott sowie der Spaß, zum Gelingen 

einer aktiven Gemeinde einen Beitrag zu leisten.

Dazu gehört auch unser alljährliches Faschingsfest?

Oh, ja! Das ist einer der Höhepunkte des Jahres! Zusammen 

mit den andern macht es sehr viel Spaß. Im letzten Jahr war 

sogar der evangelische Pastor mit seiner Familie dabei.

Lieber Matthias, vielen Dank für dieses offene Gespräch 

und weiterhin viel Freude an Deiner ehrenamtlichen 

Tätigkeit.

Interview: Waldemar Maron

EIN INTERVIEW MIT MATTHIAS ENGLER

� Foto: W. Maron

Anzeige
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ZUGUTERLETZT

1 3 5 7 10 13

1 D 12 14

2 A 15

3 9 E6

5 F G

62 4 8 16

7 B 811

9 H

10 C

A B C D E F G H

Senkrecht:

1	 Gehört zum Würstchen

2 	 Prähistorisches Horntier

3 	 Verwandte von Maria

4 	 Lebt auch im Wald

5 	 Salziger Witwer ohne Mitte

6 	 Zum Ball oder zur Messe

7 	 Heim für unterwegs

8 	 Essen mit Fehlern

9 	 Hart oder schnell

10 	Wenn’s warm werden soll

11 	 Für Autos in Bad Segeberg

12 	Wiegt nicht schwer

13 	Hasenfest???

14 	Handwerker ohne Ende

15 	Kurzer Bibelteil

16 	Bete Wind!

Waagerecht:

1 	 Gehört zu Pfeffer

2 	 Damit geht keine Gans

3 	 Wenn man den Namen nicht kennt – kurz

4 	 Waagerecht 2 denen der Rest fehlt

5 	 Schokolade wird gemieden

6 	 Baum ohne Ende oder König

7 	 Sehr alte Verwandte

8 	 Neuer Jungenname

9 	 Wo Pferde gewechselt werden

10 	Drei Tage nach dem Fußbad wieder zu hören

  

 

 

 

 

 

 

 

 
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
 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 

KREUZWORTRÄTSEL – UM DIE ECKE GEDACHT
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GOTTESDIENSTE KARWOCHE UND OSTERN
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REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE

REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE IN DER PFARREI FRANZ VON ASSISI

17:00 Uhr 14-tägig (in ungeraden 

Kalenderwochen)

Stella Maris-Gemeinde  

in der ev.-luth. Kirche in Heikendorf

Hl. Messe

17:00 Uhr 14-tägig (in geraden 

Kalenderwochen)

St. Ansgar-Gemeinde in der ev.-luth. 

Kirche in Schönberg/Holstein  

(bei belegter Kirche alternativ im 

Sprüttenhuus)

Hl. Messe

  8:30 Uhr

18:00 Uhr

wöchentlich

wöchentlich

Liebfrauen, Kiel-Süd Laudes *)

Vesper *)

17:00 Uhr 14-tägig (in geraden 

Kalenderwochen)

St. Joseph, Kiel-Ost, 

mit Gemeinde Heilig Kreuz

Hl. Messe

18:00 Uhr 14-tägig (im Wechsel) St. Heinrich, Feldstraße, 

mit Gemeinde Dreieinigkeit

Hl. Messe oder 

Wort-Gottes-Feier

18:00 Uhr 14-tägig (im Wechsel) 

 

ca. einmal im Monat

St. Nikolaus, Kiel-Mitte Hl. Messe  

(vorher Beichtgelegenheit)  

oder Wort-Gottes-Feier 

Evensong

18:30 Uhr 14-tägig (in geraden 

Kalenderwochen)

St. Birgitta, Kiel-Mettenhof 

mit Gemeinde St. Bonifatius

Hl. Messe  

(vorher Beichtgelegenheit)

  8:30 Uhr

  9:30 Uhr

11:30 Uhr

18:00 Uhr

Liebfrauen Laudes *)

Hl. Messe

Sext *)

Vesper *)

  9:30 Uhr St. Birgitta Hl. Messe

  9:30 Uhr

11:00 Uhr

16:00 Uhr (4. Sonntag im Monat)

St. Heinrich Hl. Messe polnische Sprache

Hl. Messe

Gospelandacht

11:00 Uhr St. Joseph Hl. Messe

11:00 Uhr

16:00 Uhr am 2., 3. u. 4. Sonntag im Monat

St. Nikolaus Hl. Messe

Hl. Messe kroatische Sprache

GOTTESDIENSTE AM SONNTAG

GOTTESDIENSTE AM SONNABEND

Zu den aktuellen Gottes-

dienstangaben auf unserer 

Pfarreihomepage:

Hinweise zur neuen Gottesdienstordnung

Der Pfarrpastoralrat hat nach reiflichen 

Überlegungen eine neue Gottesdienst-

ordnung für die Pfarrei verabschiedet. 

Sie wird zum 1. Juli in Kraft treten. Nä-

here Informationen, Erklärungen und 

Erläuterungen zu dieser neuen Gottes-

dienstordnung wird es für alle interes-

sierten Gemeindemitglieder auf den 

stattfindenden Gemeindeversammlun-

gen geben. Die genauen Termine wer-

den rechtzeitig in den Wochenblättern 

bekannt gegeben.  � Cornelia Will
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REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Liebfrauen 

Laudes *)

Vesper *)

 

  7:45 Uhr

18:00 Uhr

 

  7:45 Uhr

  8:15 Uhr

18:00 Uhr

 

7:45 Uhr

 

  7:45 Uhr

  8:15 Uhr

18:00 Uhr

 

 7:45 Uhr

18:00 Uhr

St. Nikolaus 18:30 Uhr 8:30 Uhr 18:30 Uhr

KirchenKai 19:00 Uhr KSG

St. Birgitta 18:30 Uhr  9:00 Uhr

St. Joseph 17:30 Uhr  9:00 Uhr

St. Heinrich 18:30 Uhr

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN (Hl. Messe, wenn nicht anders angegeben)

*) Die angegebenen Stundengebete (Tagzeitenliturgien) in Liebfrauen, Kiel-Süd, der Franziskanerinnen vom Haus Damiano sind für alle offen.

ST. HEINRICH
Feldstraße 172 
24105 Kiel

mit DREIEINIGKEIT

ST. NIKOLAUS
Rathausstraße 5 
24103 Kiel

ST. JOSEPH
Ostring 193 
24148 Kiel
mit  

HEILIG KREUZ

LIEBFRAUEN
Krusenrotter Weg 35 
24113 Kiel

STELLA MARIS
Gast in der Ev.-Luth. 
Kirche Heikendorf 
Neuheikendorfer 
Weg 4 
24226 Heikendorf

ST. BIRGITTA
Ökumenisches Zentrum 
Birgitta-Thomas-Haus 
Skandinaviendamm 350 
24109 Kiel 
mit  

ST. BONIFATIUS

ST. ANSGAR
Gast in der Ev.-Luth. 
Kirche Schönberg  
Am Markt 1 
24217 Schönberg 

Fo
to

s 
: A

. G
öd

er
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WICHTIGE ADRESSEN

Auf dieser Seite finden Sie eine Übersicht der Einrichtungen und Verbände, der so genannten Orte kirchlichen Lebens 

in unserem Pastoralen Raum.

Caritas Regionalleitung  

Schleswig-Holstein 

Krusenrotter Weg · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 590221

Ehe-, Familien- und Lebens

beratung (EFL) in Hamburg, 

Schleswig-Holstein und Mecklen-

burg – Beratungsstelle Kiel 

Alter Markt 7 · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 562606 

sekretariat@efl-kiel.de

Forum Kirche und Gesellschaft e. V. 

c/o Katholische Propsteigemeinde 

St. Nikolaus 

Rathausstr. 5 · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 2609230 

info@forum-kg-kiel.de

Haus Damiano – Gästekloster 

Krusenrotter Weg 41 · 24113 Kiel 

Tel.: 0431 - 3643242 

pforte@haus-damiano-kiel.de 

www.haus-damiano-kiel.de

Mission Haus Abraham e. V. 

Rendsburger Landstraße 153 a 

24113 Kiel 

Marta Mayetu, 1. Vorsitzende 

Tel.: 0431 - 2004467 

info@hausabraham.org

Deutsche Pfadfinderschaft  

St. Georg (DPSG)  

Krusenrotter Weg 35 · 24113 Kiel 

info@dpsg-kiel.de · www.dpsg-kiel.de

Katholische Studierenden- 

gemeinde (KSG) 

Rathausstraße 5 /Kirchenkai  

24103 Kiel 

Pater Christian Dieckmann OSB 

Tel.: 0431 - 260923-16  

Mobil: 0163 2487771  

info@ksg-kiel.de

Kindertagesstätten der Pfarrei

•	 Janusz-Korzak-Haus 

Skandinaviendamm 352 

24109 Kiel 

Tel.: 0431 - 67076112  

kita-buero@jkh-kiel.de 

www.jkh-kindertageseinrichtung.de

•	 Kinderhaus St. Nikolaus 

Rathausstr. 5 · 24103 Kiel  

Tel.: 0431 - 260923-20 

kiga@st-nikolaus-kiel.de 

www.kiga.st-nikolaus-kiel.de

•	 St. Heinrich 

Feldstr. 172 · 24105 Kiel 

Tel.: 0431 - 34240 

kindergarten@st-heinrich-kiel.de

Kindertagesstätte des SkF e.V. Kiel 

·	 St. Antoniushaus 

Rüsterstr. 30 · 24146 Kiel

•	 St. Answerushaus 

Muhliusstr. 67 · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 6685126 

i.brandt@skf-kiel.de

Kolping-Verband / Kolpingsfamilie 

Maria Struck 

maria_struck@web.de 

www.katholisch-in-kiel.de/ 

orte-kirchlichen-lebens/kolping

Krankenhausseelsorge  

am UKSH Kiel 

Pfarrer Gereon Lemke 

Mobil: 0163 2487712 

g.lemke@franz-von-assisi-kiel.de

Malteserverband 

Jägersberg 7–9 · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 1925 

thomas.kawlowski@malteser.org

Sozialdienst Katholischer Frauen 

SkF e.V. Kiel 

Geschäftsstelle: 

Rüsterstraße 30 · 24146 Kiel 

Tel.: 0431 - 66850 

info@skf-kiel.de · www.skf-kiel.de

·	 SkF-Beratungsstellen: 

Schwangerschafts- und  

Schuldnerberatung 

Muhlisstraße 67 · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 557966 / 5579130 

beratungsstelle-ki@skf-kiel.de

Speisesaal St. Heinrich 

Feldstraße 172 · 24105 Kiel 

Thorsten Hensler 

Tel.: 0431 - 5444243 

t.hensler@franz-von-assisi-kiel.de. 

speisesaal@st-heinrich-kiel.de

Ökumene

•	 ACK (Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen)  

Laura Gaburro  

l.gaburro@franz-von-assisi-kiel.de

•	 Ökumenisches Zentrum 

Birgitta-Thomas-Haus  

Skandinaviendamm 350  

24109 Kiel  

Laura Gaburro  

l.gaburro@franz-von-assisi-kiel.de

Leitung des Referates Prävention 

und Intervention  

Präventionsbeauftragte 

des Erzbistums Hamburg 

Monika Stein 

Am Mariendom 4 

20099 Hamburg 

Tel.: 040 - 24877462 

Mobil: 0163 2487743 

praeventionsbeauftragter@erzbis-

tum-hamburg.de 

monika.stein@erzbistum-hamburg.de 

ORTE KIRCHLICHEN LEBENS
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WICHTIGE ADRESSEN

Propst Dr. Jürgen Wätjer, Pfarrer 

Rathausstr. 5 · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 260923-0 (Büro) -11 

(Durchwahl) 

propst@franz-von-assisi-kiel.de

Pastor Orphée-Honorat Agbahey 

Einzelseelsorge 

Tel.: 0431 - 88887650 

pastor.agbahey@franz-von-assisi-kiel.de

Pastor Szymon Nowaczyk  

Rathausstr. 5 · 24103 Kiel  

kaplan@franz-von-assisi-kiel.de

Pfarrer Gereon Lemke  

Klinikseelsorger 

Mobil: 0163 2487712 

g.lemke@franz-von-assisi-kiel.de

Pfarrer i.R. Albert Sprock 

Tel.: 0431 - 88729894

Pastor i.R. Winfried Krzyzanowski 

Mobil: 0151 70846691 

wkrzyzanowski1@gmail.com

Prälat Joachim Robrahn 

Militärdekan a. D. 

Tel.: 0431 - 59676332 

jtk.robrahn@gmx.de

Verwaltungskoordinatorin 

Andrea Scholten 

Rathausstr. 5 · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 260923-27 

a.scholten@franz-von-assisi-kiel.de 

Kirchenmusiker

·	 Regionalkantor Werner Parecker 

parecker@erzbistum-hamburg.de

·	 Michael Kallabis 

0431 - 6594570 

M.Kallabis@franz-von-assisi-kiel.de

Gemeindereferent  

Werner Schröder 

Öffentlichkeitsarbeit 

Mobil: 0152 59177880 

w.schroeder@franz-von-assisi-kiel.de 

Gemeindereferentin Rita Becker 

Ortskoordinatorin St. Joseph,  

Frauen- und Trauerpastoral  

Tel.: 0431 - 70979-15 

r.becker@franz-von-assisi-kiel.de 

Gemeindereferent Stefan Becker 

Ortskoordinator Stella Maris,  

Ehrenamt, Diakonie 

Tel.: 0431 - 70979-25 

s.becker@franz-von-assisi-kiel.de 

Gemeindereferentin  

Laura Gaburro 

Ortskoordinatorin St. Birgitta,  

Ökumene, KITA-Begleitung 

Tel.: 0431 - 53778615 

l.gaburro@franz-von-assisi-kiel.de

Gemeindereferentin  

Stephanie Nischik 

Ortskoordinatorin St. Heinrich,  

Erstkommunionkatechese, 

Gospelkirche  

Mobil: 0173 6789567 

st.nischik@franz-von-assisi-kiel.de

Jugendreferentin  

Ann-Kathrin Berndmeyer 

Ortskoordinatorin St. Nikolaus, 

Jugendpastoral, Erstkommunion

katechese, Firmvorbereitung, 

Messdiener*innen 

Mobil: 0152 22623789  

a.berndmeyer@franz-von-assisi-kiel.de 

Schwester Maria Magdalena  

Jardin OFM 

Geistl. Begleiterin,  

Ortskoordinatorin Liebfrauen 

Tel.: 0431 - 3643242 

pforte@haus-damiano-kiel.de

Propst Dr. Jürgen Wätjer  

Ortskoordinator St. Ansgar-Gemeinde 

Tel.: 0431 - 260923-0 (Büro) -11 

(Durchwahl) 

propst@franz-von-assisi-kiel.de

Pfarrbüro Franz von Assisi  

in St. Nikolaus

Krystyna Meyer-Höper 

Rathausstr. 5 · 24103 Kiel 

Tel.: 0431 - 260923-0 

pfarrbuero@franz-von-assisi-kiel.de 

Mo bis Fr: 9:00 – 13:00 Uhr 

Mo, Di, Do, Fr: 14:00 – 17:00 Uhr

Gemeindebüro in St. Heinrich 

Katja Hübner 

Feldstr. 172 · 24105 Kiel 

Tel.: 0431 - 30668  

st.heinrich@franz-von-assisi-kiel.de 

Do, Fr: 8:30 - 12:30 Uhr

Gemeindebüro in St. Birgitta 

Mariola Promnik 

Skandinaviendamm 350 · 24109 Kiel  

Tel.: 0431 - 521121  

st.birgitta@franz-von-assisi-kiel.de 

Mo, Fr: 9:00 – 13:00 Uhr

Gemeindebüro in St. Joseph 

siehe Pfarrbüro St. Nikolaus 

Gemeindebüro in Liebfrauen 

siehe Pfarrbüro St. Nikolaus 

Gemeindeteam St. Birgitta 

gemeindeteam-st.birgitta@franz-von-

assisi-kiel.de

Gemeindeteam St. Heinrich  

gemeindeteam-st.heinrich@franz-

von-assisi-kiel.de

Gemeindeteam St. Joseph 

gemeindeteam-st.joseph@franz-von-

assisi-kiel.de

Gemeindeteam St. Nikolaus  

gemeindeteam-st.nikolaus@franz-

von-assisi-kiel.de

Gemeindeteam Liebfrauen 

gemeindeteam-liebfrauen@franz-

von-assisi-kiel.de

Gemeindeteam Stella Maris  

gemeindeteam-stella.maris@franz-

von-assisi-kiel.de

PFARREI FRANZ VON ASSISI	




